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Im StadtCenter war er der Mann der ersten Stunde. Jörg Waldrich, Center-

manager an der Kuhgasse, hat Düren verlassen und steuert nun ein größeres 

Einkaufscenter in Essen. Waldrich stelle den 29jährigen Dipl. Betriebswirt Daniel 

Böttke als seinen Nachfolger vor und versicherte, das Dürener Einkauszentrum 

in guten Händen zu wissen. Böttke, verheiratet und Vater einer Tochter, will nach 

Echtz ziehen und so ein „echter“ Dürener werden. Bislang wirkte er im „Sevens“ an 

der Düsseldorfer Königsallee. Der neue Centermanager freute sich ein „gesundes“ 

Center übernehmen zu dürfen. Zwar gab es bei der Übergabe zum Jahreswechsel 

einen „kleinen Leerstand“ doch das sei völlig normal.

Die achtjährige Mascha Duell wird 

künftig mehr Zeit mit ihrem Papa 

Guido Duell verleben können. Kurz 

nachdem die beiden gemeinsam die Glückszahlen der großen Weihnachsverlosung der I.G. City Düren im 

Rathaus gezogen hatten, trat Guido Duell als Vorsitzender der CityMa e.V., ein Zusamenschluß verschie-

dener innerstädtischer Interessensgruppen, zurück. Der Einzelhändler und Optiker Guido Duell führte als 

Gründe berufiche Überlastung und den Wunsch nach mehr Zeit für die Familie an. Maschas Schwestern 

das Zwillingspaar Chiara und Nadja wird es freuen.

Schon zuvor war der in Düren nicht unumstrittene Citymanager der CityMa, Wilhelm Streb, für weitere 

drei Jahre bestätigt worden, wie er in einer selbst verfassten Presseerklärung bekannt gab.

Mascha Duells 

glückliche Hand 

brachte schließlich 

Freude nach Merze-

nich. Denn das Los 

mit der von Mascha gezogenen Gewinnnummer hatten Sigrid 

und Walter Reimer auf dem Tisch liegen. Erhalten hatten sie das 

Weihnachtslos beim Einkauf bei Hamel am Markt. Ein forscher 

Fiat 500 wurde nun im Autohaus Conen an der Automeile an die 

Merzenicher übergeben. Für die I.G. City gratulierten Vorsitzen-

der Reiner Guthausen und Uwe Gunkel, sie übergaben auch 

die Fahrzeugschlüssel. Für das Autohaus Fiat-Conen übergab 

Claudia Wooning die nötigen Fahrzeugpapiere.

Ebenfalls dabei Jörg Hamel, der berichtete, dass dies schon 

das dritte Auto sei, das bei Hamel im Rahmen der I.G. City - 

Weihnachtsverlosung gewonnen wurde.

In Berlin sehen sie sich öfter. Nun begrüßte MdB Thomas Rachel Bundestagspräsident Prof. Nobert Lammert an der Rur. Der Bundestagspräsident 

war Gast beim Neujahrsempfang der CDU auf Schloß Burgau, nachdem 

er sich schon zuvor ins Goldene Buch der Stadt eingeschrieben hatte. 

Direkt aus dem Kosovo kommend, wo Prof. Lammert Bundeswehrsol-

daten besucht hatte, führte ihn der Weg nach Düren.  „Lassen Sie uns 

die Herausforderungen der Finanz- und Wirtschaftskrise annehmen 

und mit Zuversicht ins neue Jahr blicken“, ermunterte der Präsident des 

Deutschen Bundestages, die rund 400 Besucher des Neujahrsempfangs. 

Zusammen mit Thomas Rachel vermittelte er Optimismus für 2009, dem 

Jahr, in dem die Bundesrepublik Deutschland ihren 60. Geburtstag feiert. 

Als Tischdame weihte Lia Rachel den Bundestagspräsidenten in die 

Dürener Interna ein.

NAMEN

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ein frohes neues Jahr. Diese erste 

Ausgabe in 2009 Ihrer DÜRENER 

Illustrierten bietet Ihnen einmal 

mehr einen informativen, farbigen 

Einblick in die Stadt.

Nicht zuletzt Ihnen, den Lesern, 

und natürlich den Insereten mit 

ihrem großen Zuspruch ist es zu 

verdanken, daß die DÜRENER 

Illustrierte in nur vier Jahren zum 

führenden Stadtmagazin in Düren 

herangewachsen ist. Die ständig 

steigende Nachfrage ist ein 

Ansporn auch im fünften Jahrgang 

nicht nachzulassen, sondern mit 

neuen Ideen dem Lesevergnügen 

entgegen zu kommen, konstruk-

tive Kritik zu üben und das Objek-

tiv der Kamera auf interessante 

Perspektiven zu halten.

Nicht weil Düren zu klein wird, 

sondern die Beziehung zu den 

Nachbarn wichtig ist, soll ab 

sofort auch der regelmässige Blick 

über die Stadtgrenze hinaus, zum 

Repertoire dieser Zeitung gehören. 

Sei es Hürtgenwald oder Kreuzau, 

Nörvenich oder Merzenich auch 

dort „lauern“ Themen, die für die 

Stadt und deren Menschen von 

Bedeutung sind. 

Viel Vergnügen beim Lesen

Ihr
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Das Schenkel-
Schoeller-Stift in Düren
• Seniorenpflegeheim
• Seniorenwohnungen

Dürener

   Stadtwald

Richtung
Düren

Richtung
Kreuzau

Kreuzauer Str.

Nideggener Str.

Krauthausen

Niederau

Schenkel-Schoeller-Stift
Von-Aue-Straße 7, 52355 Düren
Tel. 0 24 21 / 596-0
Fax 0 24 21 / 596-144
eMail info@schenkel-schoeller.de
Leitung: Hans-Joachim Thiem

Zu einem persönlichen Gespräch 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Bitte informieren Sie sich auch auf 

unseren Internet-Seiten 

www.schenkel-schoeller.de

Ort der 
Geborgenheit

Unsere Einrichtungen sind

von einem unabhängigen

Gutachter nach DIN EN ISO

9001:2000 qualitätsgeprüft
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Gute und zeitgemäße 

Pflege und Betreuung

Eigene Küche und 

Heimcafé

Vielfältiges Kultur- und

Freizeitangebot

Bewegungsbad und 

Physiotherapie

Bibliothek und Internetcafé

Ihr

Paul Larue

Bürgermeister
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VORWORT

TAGESPFLEGE ab Herbst 2009

Liebe Dürenerinnen und Dürener, 

liebe Gäste,

das Jahr 2009 schreitet schon mächtig voran. In unserer Stadt sind diese Wochen bis Aschermittwoch wie überall 

im Rheinland besonders geprägt durch das schöne Karnevalsbrauchtum. Humor hilft, Alltag und

Krisensituationen besser einzuschätzen und die Herausforderungen mit Gelassenheit ebenso wie mit Entschie-

denheit anzugehen.

Ein besonders frohes und froh machendes Erlebnis war bereits zum dritten Mal unser Kinderkarnevalszug, der 

bei herrlichem Wetter und bester Stimmung durch die Straßen der Dürener Innenstadt zog. Er ist schnell zu 

einem leuchtenden Fixstern am Dürener Karnevalshimmel geworden.

Aber auch am Aschermittwoch ist in Düren keineswegs alles vorbei! Im Kulturleben setzt der Lions Club Düren 

Marcodurum mit den zehnten Kulturtagen auf Schloss Burgau weitere interessante Akzente. 

Es bleibt unterhaltsam, anregend und lebendig in unserer Stadt. Dies ist vor allem unseren vielen engagierten 

Bürgerinnen und Bürgern zu verdanken. 

Für die Session mit einem kräftigen Alaaf uns allen viel Spaß an der Freude!
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Nach langen Jahren stellte sich nicht alltäglicher Besuch in 

Düren ein. Witterungsbedingt hatten Schneemänner die 

Gelegenheit die Stadt zu besuchen und selten dauerte ihr 

Gastspiel an der Rur so lange wie in diesem Winter. Anita 

Hansen entdeckte diesen Schneemann, der mit Mütze und 

den Glocken an der eiskalten Hand noch an Weihnachten 

erinnerte an der Kölner Landstraße am Eingang zum 

Restaurant „China Town“. 

Kölner Landstraße 12 

52351 Düren

Telefon: (0 24 21)  7 50 81-82

Mo. - Sa. 17 - 24h, · sonntags Ruhetag

FreieKegelbahntermine!
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BURG MAUBACH

Seit über 800 Jahren steht die Burg Maubach über der 

Rur und gilt als eines der mächtigsten und wichtigsten 

Bauwerke im Dürener Land. 

Seit 1997 sind umfangreiche 

Sanierungsarbeiten im Gange, 

um das alte Gemäuer auch für 

die nächsten Jahrhunderte fit zu 

machen. Mit 7.500 Euro unter-

stützte jetzt die Kulturstiftung 

des Kreises Düren die Familie 

Graf Spee. Mit dem Geld soll der 

letzte Abschnitt der Ringmauer 

wieder in den originalen Zu-

stand versetzt werden.

Im 12. Jahrhundert erbaute der 

Graf von Nörvenich die Burg. 

Die weitgehend erhaltene 

Ringmauer mit rundem und 

halbrundem Eck- sowie einem 

quadratischen Tor- und Flanken-

turm umschließt die fast ovale 

Anlage. Das Gesamtensemble 

Burg Maubach ist von über-

regionaler kunsthistorischer 

und historischer Bedeutung 

und - dank der kontinuierlichen 

Pflege durch die Besitzerfamilie 

Graf Spee in hervorragendem 

Zustand. 

Den Kernbau bildet der quadra-

tische, mit Buckelquaderplatten 

verkleidete Dijon. Stallungen 

und Scheunen entstanden 

im Barock. Der Torturm mit 

spitzbogiger Durchfahrt und 

Ziegelgewölbe stammt aus dem 

15. Jahrhundert. Er bildet die 

einzige Zufahrt zur Burg und 

ist original erhalten. Doch lose 

Steine, Risse im Gemäuer und 

morsch gewordene Balken er-

forderten aufwändige Arbeiten. 

Die Deutsche Stiftung Denkmal-

schutz hat im letzten Jahrzehnt 

die Sanierung und Sicherung 

der Gemäuer begleitet. 

Mariano Graf Spee hat viele 

Räume einer neuen Verwen-

dung zugeführt. So entstand 

auch eine großzügige Ferien-

wohnung für den Urlaub im 

Mittelalter. Mehr dazu:

www.ferienwohnungen.de/

ferienhaus/12421

Bald strahlt die Burg im alten Glanz
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LEUTE

Inh. Guste Hutmacher-Weiser | Zehnthofstraße 14 | Düren | Telefon 0 24 21 / 1 54 29

Bitburger Premium Pils – das meistgezapfte Bier Deutschlands. www.bitburger.de

Der fassfrische Geschmack
macht es so beliebt
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LIONS

Öffnungszeiten:

Mo. 12.00–20.00 Uhr

Di. 10.00–20.00 Uhr

Mi. + Do. 10.00–22.00 Uhr

Fr. 10.00–20.00 Uhr

Sa. 10.00–14.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Hartmut Becker

Valencienner Straße 142 · 52355 Düren-Gürzenich

Telefon 0 24 21.20 71 71 · Fax 0  24 21. 20 71 72

h.becker@haaremachenleute.de

www.work-at-hair.com · www.haaremachenleute.de

K U L T U R
AUF SCHLOSS BURGAU

MUSIK | KUNST | FILM | FAMILIE | LESUNG         13. März bis 29. März 2009 Schloss Burgau 

Dürener Köpfe und die Curry-

wurst stehen im Zentrum der 

10. Lions Kulturtage, die vom 

13. März bis zum 29. März in 

Zusammenarbeit mit der Stadt 

Düren auf Schloss Burgau 

stattfinden.

Dürener Köpfe deshalb, weil 

jeder der Akteure, die den Ver-

anstaltungsreigen mit Leben 

erfüllen, in irgendeiner Weise 

mit Düren „verbandelt“ ist. Ent-

weder sind es echte Dürener 

Kinder oder aber das Leben 

hat sie an die Rur gespült. 

Die Currywurst spielt des-

halb eine Hauptrolle der 10. 

Kulturtage, weil eine Dürenerin 

quasi ihre Entdeckung verfilmt 

hat. Der seit September in den 

Kinos laufende Streifen „Die 

Entdeckung der Currywurst“, 

entstand unter der Regie der 

heute in Berlin lebenden Düre-

nerin Ulla Wagner. 

Ganz so wie man das aus dem 

Berliner Sony-Center oder von 

den Filmfestspielen in Cannes 

aus der „Bunten“ her kennt, 

soll dem Streifen „Die Ent-

deckung der Currywurst“ im 

Rahmen der Lions-Kulturtage 

eine Heimat-Permiere auf dem 

Niederauer Schloss wider-

fahren. Mit rotem Teppich, 

vorfahrenden Limousinen und 

Blitzlicht gewitter.

Viele tausend Euro haben die 

Mitglieder des Lions Hilfswerk 

Macodurum e.V. in den letzten 

jahren mit der Frühjahrsver-

anstaltung erwirtschaftet 

und in den Dienst der guten 

Sache gestellt. Wohltätige 

Einrichtungen, die 2009 von 

den Kulturtagen profitieren 

listet Lions-Präsident Michael 

Geuenich auf:

Das Sommerlager 2009 des 

Jugendamtes der Stadt Düren, 

für Kinder und Jugendliche aus 

sozial benachteiligten Familien 

am Dürener Badesee in den 

großen Ferien, der Heinrich-

Böll-Haus-Langenbroich e.V., 

der Künstlerinnen, Künstlern, 

Schriftstellerinnen und Schrift-

stellern in bedrängten Situati-

onen eine Heimat bietet und 

unterstützt, der Feuerwehr-

fonds des Lions Club Düren 

Marcodurum, zur sofortigen

unbürokratischen Unterstüt-

zung bedürftiger Bürger in

Düren bei aktuellen Fällen 

und Das Sozialwerk Dürener 

Christen. Die Ausbildungs-

werkstatt soll mit weiteren Ma-

schinen ausgestattet werden.

„Seit 2005“, so Stefan Knodel, 

der für die Stadt Düren die 

Kulturtage mit dem Lions Club 

koordiniert, „stehen jeweils 

Dürener im Mittelpunkt des 

zweiwöchigen Reigens.“ Ein 

Konzept, das sich bewährt hat, 

bekamen doch Ausstellungen 

und Konzerte für die Besucher 

einen ganz neuen Stellenwert.

 Auch für die nächsten Jahre, 

versichert Knodel, sei sicherge-

stellt, jährlich neue „Dürener 

Köpfe“ aus Düren und der 

ganzen Welt im Rahmen der 

Kulturtage zu präsentieren. 



9
           

KULTURTAGE

DAUERAUSSTELLUNG 

13.3. - 29.3.

Annette Besgen, Marcel Bonjean, 

Robert Ciuraj, Sabina Knobloch, 

Rose Renker, Evelyn Rogge und 

Lokai/ Matzerath/ Valter

VERNISSAGE

Freitag 13.3. 19 Uhr

Eröffnung durch Bürgermeister 

Paul Larue und den Präsidenten 

des Lions Club Düren Marcodurum 

Michael Geuenich. Einführung 

durch Dr. Dorothea Eimert.

COME-TOGETHER

NIGHTS MEETS LIONS CLUB

Samstag 14.3. 21 Uhr

Party-Nacht@Schloss Burgau

KONZERT 

Montag 16.3. 20 Uhr

The King of Swing Orchestra,

“Happy Birthday – 100 Jahre 

Benny Goodman”, mit Engelbert 

Wrobel, Soloklarinette, und Anna 

Larsen, Vokalistin, unter der Lei-

tung von Peter Fleischhauer

UNTER DÜRENERN 

Freitag 20.3. 19 Uhr

Heimatforschungs-Revue: Uli Win-

ters, Klaus Fehling, Uschi Krosch, 

Klaus Maria Zehe, Jan Böhmer-

mann, Michael Bölter, Michael 

Hutter, Johannes Missall, Julia 

Schoening, Christina Vayinger...

FAMILIENTAG

Sonntag 22.3. 11 - 18 Uhr

Dieser Sonntag steht im Zeichen 

der Kinder und Familie.

LITERATUR LIVE

Mittwoch 25.3. 19 Uhr

Lesung von Gästen des Heinrich-

Böll-Haus Langenbroich e.V.

1. BURGAUER FILMNACHT

Freitag 27.3. 19 Uhr

Ulla Wagner mit ihrem Film: „Die 

Entdeckung der Currywurst“

FINISSAGE mit JAZZAFFAIRS

Sonntag 29.3. 11 Uhr

Abschluss der Kulturtage mit 

Konzert.

Programm der 10. Lions Kulturtage

LIONS HILFSWERK MARCODURUM e.V. IN PARTNERSCHAFT MIT DER STADT DÜREN

IHR PARTNER IN DER STEUERLICHEN VERMÖGENSOPTIMIERUNG.

ERBEN & VERERBEN

IMMOBILIENINVESTITIONEN

ABGELTUNGSSTEUER

BETEILIGUNGEN

Steuerberaterin Maren Rick-Sistermann ! Diplom-Kauffrau (FH)
Leopoldstraße 21 ! 52349 Düren ! TEL 0 24 21 / 9 94 53 07 ! www.rick-sistermann.de

w
st
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WORK@HAIR

...alles ande rs

Als Hartmut Becker 2003 an 

der Valencienner Straße mit 

einem Friseur-Salon in die 

Selbständigkeit trat, hatte er 

eine Vision: „Ich wollte alles an-

ders machen als alle anderen 

und zumindest in Düren einen 

Spitzenplatz einnehmen“.

Heute, fünf Jahre später, hat 

der 39jährige Friseur-Meister 

einige seiner Ziele erreicht. 

Nicht nur in Düren gehört sein 

Salon zu ersten Riege, auch 

bundesweit darf sich Hartmut 

Becker und sein Team zur 

Spitze zählen. 

Im nationalen Vergleich mit 

300 anderen Betrieben der 

„Intercoiffure Mondial“ Gruppe 

landete „work@hair - Haare 

Hartmut Becker ein Sofa nach 

seinen Vorstellungen um und 

fand damit eine 

Klammer 

zu den Ur-

sprüngen 

des Salons, denn gleich dane-

ben steht der Kinderstuhl, mit 

dem sein Opa in den gleichen 

Räumen schon kleinen Kunden 
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machen Leute“, wie Becker 

seinen Betrieb nennt, auf dem 

vierten Rang. Anonym und 

durch verschiedene Testkun-

den hatte man seinen Salon 

im letzten Jahr unter die Lupe 

genommen. Die Ergebnisse 

überzeugten. Nach 2006 und 

2007 die dritte Platzierung 

unter den Top 30.

Dem ständig größer wer-

denden Kundenkreis gerecht 

werdend, hat der Friseur 

seinen Salon nun auf zehn 

Plätze vergrößert. Und dabei 

hat er nichts dem Zufall 

überlassen, er gestaltete die 

neuen Räume selbst: Absolut 

dem Zeitgeist entsprechend 

puristisch - aus dem Material 

heraus lebend. Als Design-

objekt und Blickfang setzte 

TopmarkenTopmarken
ToppreiseToppreise

„Bärenstarke“
-Angebote!

DUELL OPTIK
bietet beides
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inklusive:
Hart &

Multi ET

ab 79,-79,-€

52349 Düren · Schenkelstraße 32
Telefon 0 24 21 / 1 66 68
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SPITZENFRISEUR

‘YOUR
LOGO’

Your address 

Opening hours   

| Dessous | 

| Lingerie | 

| Homewear | 

| Bade- und Freizeitmode |  

Lafemme

Schützenstraße 2

Düren 

Tel.:  0 24 21 / 1 61 26

SPITZENFRISEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUURRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR

s als alle ande ren!
die Haare schnitt und nun 

als Kontrast zum modernen 

Interieur zum Zeitungsständer 

avancierte.

Investment in die Mitarbeiter 

sieht der Meister als wichtige 

Säule seines Unternehmens. 

Seine zehn Mitarbeiter sollen 

sich entfalten können und 

eine eigene Persönlichkeit 

aufbauen. Derzeit lernen vier 

Auszubildende den Umgang 

mit Kamm, Schere, Haartrock-

ner und Kunde. Beckers erster 

Lehrling, Madita Harms, ist 

inzwischen selbst Meister. Sie 

reiste jetzt nach New York wo 

Hartmut Becker ihr Einblick in 

die aktuellen internationalen 

Frisuren-Trends ermöglichte. 

Der Blick über den Zaun ins 

internationale Geschehen ist 

für Hartmut Becker unver-

zichtbar, um die Kundinen und 

Kunden auf der Höhe der Zeit 

bedienen zu können. Durch 

die Intercoiffure Gruppe ist ein 

ständiger internationaler Aus-

tausch gegeben, so Becker. 

Schon während seiner Aus-

bildung nutzte er 

selbst die  Chan-

cen international 

tätig 

zu sein. 

Nach der 

Leh-

ration, dem Opa und seiner 

Mutter folgend, an der Valenci-

enner Straße nieder ließ. 

„Alles anders als alle anderen!. 

So auch die Öffnungszeiten, 

die keinen Montag ausschlie-

ßen und mindestens bis 20 Uhr 

reichen. Zweimal wöchentlich 

sogar bis 22 Uhr. Er erinnert 

sich: Die Kunden haben sich 

anfangs nicht getraut so spät 

abends „zu stören“. 

„Diese Bedenken sind inzwi-

schen jedoch ausgeräumt“, 

berichtet der Top-Friseur. „Die 

Kunden haben erkannt, dass 

wir ein Dienstleistungsbetrieb

sind, in dem Qualität und Ser-

vice an erster Stelle stehen.“

re ging er zum 

Bund und war für 

die Nato in den 

Niederlanden und 

in Großbritannien, 

auch als Friseur tä-

tig. Dem Abschluss 

der Meisterschule 

folgten „Lehrjahre“ 

auf Kreuzfahrtschif-

fen im Mittelmeer 

und der Karibik. 

Bei einem Kollegen 

in Köln „studierte“ 

er deutsche Arbeits-

weisen, bevor er 

sich als 3. Gene-
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2009 bietet die Time´s out 

Jazz Dance Company einen 

besonderen Höhepunkt. Am 

2. Mai findet im Haus der Stadt 

die achte und letzte Auflage 

der Tanzgala „Soul of Dance“, 

die von Petra Budinger organi-

sierte Benefizgala zu Gunsten 

der Kinder-Krebs-Stationen in 

Düren und Köln statt. Der Auf-

wand ist der Tanzlehrerin zu 

viel geworden. „Dazu kommt 

meine große berufliche Bela-

stung“, begründete Budinger.

Das Jahr der letzten Gala hat 

langsam begonnen. Das Trai-

ning läuft mit drei Einheiten 

wöchentlich auf Sparflamme. 

„In Wettkampfzeiten sind es 

fünf“, berichtet die Trainerin. 

„Um bei uns mitzumachen muss 

man eine sexy Ausstrahlung, 

gutes Körper- und Selbstbe-

wusstsein sowie Talent haben 

und fleißig sein“, schildert die 

Tanzlehrerin. Nur Wenige schaf-

fen es, vor Budingers kritischen 

Augen zu bestehen und der 

Company wenigstens 

ein halbes Jahr auf Probe 

anzugehören.  

Die aktuelle Besetzung: 

Adele Haab, Anne Pelzer, 

Christoph Kraft, Isabel 

Hendrikse, Jovana Ivano-

vic, Katharina Schmitz, 

Kamila Rozek, Paulo Lubasa, 

Tiger Kirchharz, Timo Breuer, 

Nina Göntgen, Michelle Hoven, 

Ulla Schwab, Robyne Lebang, 

Anna Meyer, Marianna Karolina 

Freyschmidt, Lisa Wainwright, 

Alina Mertens.

Insgesamt waren Budingers 

Schützlinge bisher 29 Mal 

deutsche Meister im Disco 

Dance und im Show Dance, 

sei es als Formation, im Einzel 

oder als Duo. 

Mehr dazu unter:

http://jazz.the-soul-of-dance.de

Die Gala 
ein

le tztes Mal
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den Einsatz von Photovoltaik 

eignen, weil hier meist keine 

Abschattung vorliegt und die 

Flächen sonst keine Funktion 

haben.

Vom Parkscheinautomaten über 

Fahrzeuge, die Gartenbeleuch-

tung bis hin zur Versorgung von 

Häusern und Fabriken reicht das 

Einsatzspektrum heute. Zuviel 

erzeugte Energie wird ins öffent-

liche Netz eingespeist. 

Je nach Kapazität und Position 

der Anlage wird der Solarstrom 

vergütet.  

Die Vergü-

tungssätze 

liegen bei 

rund 40 Cent  

je Kilowatt-

stunde und 

werden 20 

Jahre lang 

gezahlt.

ENERGIE

Die

Kreisbahn

gibt den Stadtwerken Strom

Wer einen Fahrschein kauft, 

der bringt der Kreisbahn Geld. 

Geld in die Kasse des Nahver-

kehrsunternehmens bringt nun 

auch der Sonnenschein. DKB 

Geschäftsführer Bernd Böhnke 

und SWD-Chef Heinrich Klocke 

legten jetzt gemeinsam den 

Schalter für eine neue Ener-

giequelle in Düren um. Seit 

Anfang des Jahres liefert die 

Kreisbahn Strom ins Netz der 

Stadtwerke. 

Rechnerisch können 33 

Dürener ihren Jahresbedarf an 

Elektrizität für Haus und Hof 

aus dieser Quelle decken.

Photovoltaik ist die Tech-

nik, welche auf den großen 

Dachflächen der Wagenhallen 

der Kreisbahn an der Kölner 

Landstraße einfallendes Son-

nenlicht in Strom umwandelt. 

324 Module wurden auf den 

Dächern installiert. 51 000 Ki-

lowattstunden Strom werden 

nun jährlich mit dieser bislang 

größten Anlage dieser Art in 

Düren erzeugt.  320 000 Euro 

haben sich DKB und SWD die 

Anlage kosten lassen. 

Das Solarkraftwerk, das völlig 

geräuschlos und ohne jegli-

che Emission arbeitet wurde 

von Göbel-Solar in Merzenich 

realisiert.

Bernd Böhnke und Heinrich 

Klocke unterstrichen die Bedeu-

tung für die Umwelt. Rund 500 

Tonnen CO
2
 können durch die 

Anlage in den nächsten 20 Jah-

ren gegenüber herkömmlicher 

Stromerzeugung eingespart 

werden. Die Umwelt wird 

entlastet.

Das Prinzip der Umwandlung 

von Sonnenlicht in Strom ist 

schon seit Beginn des 20. Jahr-

hunderts bekannt. Die Breite 

Masse nutzte den Effekt bei 

der Fotografie im Bereich der 

Belichtungsmesser, so Johannes 

Benoit, von Elektro Fassbender, 

der uns die Photovoltaik-Technik 

erläutert. Entscheidende Fort-

schritte brachte die Raumfahrt, 

die mit ihren „Sonnensegeln“ 

den Energiebedarf im All deckt. 

Licht ist elektromagnetische 

Strahlung. Beim Auftreffen auf 

Photozellen aus bestimmten 

Metallen - die Solarmodule - 

werden Elektronen freigesetzt 

die zum Aufbau einer Spannung 

führen. Dieser Gleichstrom wird 

für die Verwendung im Netz in 

Wechselstrom umgewandelt.

Johannes Benoit erklärt, dass 

sich Dachflächen besonders für 

Die Zukunft zieht ein. 
Gleichzeitig waschen und imprägnieren.

H Ü R T G E N
Elektro-Hausgeräte

Saint-Hubert-Straße 2a • Düren-Lendersdorf • 0 24 21/ 40 62 07 • 0172 8 15 53 36
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Bei eisigen Temperaturen

STADTLAUF

„Der Chef ist schuld.“ Das sagte 

Wolfgang Maubach, nachdem 

er gerade die zehn Kilometer 

beim Dürener Stadtlauf zu-

rückgelegt hat. Der 56jährige 

war einer von 810 Startern, 

die dem Lauf durch die City 

zum Jahresbeginn zu einer 

Rekordbeteiligung verholfen 

haben. Und Maubachs Chef 

war einen größeren Teil davon 

schuld. Ingo Kuffertah heißt 

der „Schuldige“. Er ist Mitinha-

ber der Drahtweberei Gebrü-

der Kufferath AG und hat eine 

ganze Truppe motiviert an den 

Start zu gehen. 28 Läuferinnen 

und Läufer trugen beim Lauf 

durch Düren den schwarzen 

Dress der GKD. Der Lauftreff 

der Firma ist schon seit einigen 

Jahren aktiv. Aber so zahlreich 

waren sie noch nie angetre-

ten. Wie gesagt: Der Chef ist 

Schuld. „Er hat die ganze Sache 

intensiv vorangetrieben“, 

schilderte Mau-

bach, der seinem 

Arbeitgeber aber 

keinesfalls böse 

war. Denn der Lauf 

durch die Stadt ist 

nicht nur gesund. 

Er macht auch noch 

Spaß. 

Es war eisig kalt an 

diesem Sonntag-

nachmittag in der 

City. Doch das tat der Veran-

staltung keinen Abbruch. Der 

Peter Borsdorff, der Dürener 

Läufer und Initiator der Aktion 

„Running for Kids“ hatte sich 

bei seinem Start über zehn 

Kilometer beim Stadtlauf viel 

vorgenommen. Er wollte 

möglichst viel Spenden-

geld für gehandicapte 

Kinder „erlaufen“. Dazu 

ging er mit seiner „Lauf-

schuhsammelbüchse“ auf 

den Rundkurs. 

Bei dem Lauf durch Düren 

„erlief“ der 65jährige mit 

seiner 3,7 kg schweren 

Sammelbüchse insge-

samt 3.547,26 Euro.

Noch am Veranstaltungs-

tag stellte er im Rahmen 

der Siegerehrung im 

Rathaus je einen 500 

Euro-Scheck für Kinder 

in der Christophorus Schule in 

Düren sowie für die von Frau Dr. 

Nicole Savelsberg ehrenamtlich 

betreuten, HIV infizierten Kinder 

im Kreis Düren bereit.

Mit dem Spendengeld aus 

dem Stadtlauf wird Borsdorff in 

den nächsten Wochen weitere 

Kinder, so den erkrankten 

13-jährigen Philipp aus Merken 

und den ebenfalls an einer 

Krankheit leidenden 10-jährigen 

Leon aus Niederzier und weitere 

Betreuungseinrichtungen in der 

Region unterstützen.

Mit der Aktion beim Stadtlauf 

durchbrach Borsdorff einmal 

mehr eine „Spendenschallmau-

er“: Die  300.000 Euro-Marke der 

Gesamtbilanz wurde überschrit-

ten.

Dürener Sparkassen-Stadtlauf 

hat sich in der Region einen 

guten Stellenwert geschaffen. 

Und so belebten nicht nur die 

Sportler die ansonsten sonn-

tags leere Innenstadt, sondern 

auch viele Zuschauer harten 

trotz der arktischen Tempe-

raturen am Streckenrand aus, 

um die Läufer immer wieder 

anzufeuern.

Ausrichter Düren 99 steigert 

sich von Jahr zu Jahr. „Das hat 

hier einen guten Standard 

erreicht“, lobte Frank Paschke 

vom Dürener TV. Der Lohn für 

die 99er war die Rekordbetei-

ligung. 

Schnellster Läufer war der Ke-

nianer Ennock Kiplagat, der der 

Konkurrenz in 32:36 Minuten 

davon lief. Schnellster Mann 

aus Düren war Frank Paschke, 

der zwei Minuten später über 

die Ziellinie lief. 

Die Zeiten aus den ver-

gangenen Jahren werden in 

Düren nur noch schwer er-

reicht werden. 2008 haben die 

99er die Strecke vermessen las-

sen, um sicherzustellen, dass 

sie genau zehn Kilometer lang 

ist. Früher war der Stadt-

lauf bekannt dafür, dass 

man an etlichen Ecken in 

der Stadt ein paar Meter 

einsparen konnte. Jetzt 
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n rund in Düren

STADTLAUF

sind diese Ecken abgesperrt. 

„Das macht pro Runde sicher 

einen Unterschied von ein paar 

Sekunden aus“, sagte Paschke. 

Die schnellste Frau war 

Constance Türk aus Regens-

burg. Die schnellste Frau aus 

Düren war Irene Havertz-Röh-

lich vom DTV. 

Im kommenden Jahr am 10. Ja-

nuar findet die 25. Auflage des 

Stadtlaufes statt. Zum Silberju-

biläum hat sich das Organisati-

onsteam um Udo Biege etwas 

Neues einfallen lassen. Diesmal 

sollen nicht zehn Kilometer, 

sondern zehn Meilen gelaufen 

werden: 16,093 Kilometer!

Liebe ist…

… mal wieder die ganze
 Familie (W)einzuladen.

Weinhaus Schnoor 
Weierstraße 37 

52349 Düren
TEL 02421/959087  

WEB www.weinhaus-schnoor.de

… mal wieder die ganze… mal wieder die ganze
Familie (W)einzuladen.Familie (W)einzuladen.

Weinhaus Schnoor 
Weierstraße 37 

52349 Düren
TEL 02421/959087  

WEB www.weinhaus-schnoor.de

w
st

52355 Düren  • Kapellenstraße 48
Telefon 0 24 21 / 6 20 51 • www.kelzenberg.com

bulthaup b1 Einfachheit, Geometrie, Sinnlichkeit
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Wir beraten und unterstützen:

> Unternehmen
> freie Berufe
> Privatpersonen
> Vereine & Verbände

> Unternehmen
> freie Berufe
> Privatatpepeersrsononenen
> VeVereine & Verbände

Kompetente Beratung 
„…von Pro  s für Pro  s“ 

Mit unserem Know-how und einem starken Team sichern 
wir während aller Phasen des Lebenszyklus eines Unterneh-
mens zeitnahe und qualitativ hochwertige Beratung zu.

So bei: Gründung oder Übernahme
 Aufbau und Entwicklung
 Expansion und Konsolidierung
 Übergabe oder Aufgabe

Einfach gut

Einkaufen

www.stadtcenter-d
ueren.de

Die Dürener Prinzen und das 

Festkommitee Dürener Karneval 

sind jetzt mobil. Mercedes Her-

ten an der Aachener Straße und 

das Fiat Autohaus Conen an der 

Automeile stellten den Funkti-

onären und den Amtsinhabern 

standesgemässe Karossen für 

die fünfte Jahreszeit bereit. Rolf 

II. und Petra I. durften bei der 

Fahrzeugübergabe bei Herten 

zumindet in der E-Klasse ein-

mal Probesitzen. Im richtigen 

närrischen Leben wird Präsi-

dent Helmut Porschen damit 

chauffiert. Carla Herten, Sohn 

Hans-Jörg Herten, Hans Schnor-

renberg und den Mitarbeitern 

boten die Narren ein kurzes Pro-

gramm als Dank.

Tanz und Gesang dann wenige 

Tage später bei Conen. Claudia 

und Ari Wooning brachten prak-

tisch das Prinzenpaar mit einem 

Fiat Ducato-Bus und Kinder-

prinz Tobias mit einem Fiat Scu-

do nun richtig „in Fahrt“. Beide 

Autos bieten reichlich Platz auch 

für das Gesinde. Von Richard 

Büchel beim DSE bunt beklebt 

sind die „Sänften“ der Tollitäten 

unübersehbar. Für das Prinzen-

paar und den Kinderprinz wird 

dieser „Limo-Service“ nur Karne-

valssonntag noch übertroffen. 

Dann gleiten sie, von noch mehr 

PS, als jetzt schon zur Verfü-

gung stehen, gezogen, auf ihren 

Prunkwagen durch die Menge 

des närrischen Fußvolks.

Die gute und wichtige Arbeit, 

die von Ehrenamtlichen im Kreis 

Düren geleistet wird, gilt es zu 

unterstützen. Erneut leistet die 

Sparkasse Düren hierzu ihren 

Beitrag. Mit insgesamt 170.000 

Euro fördert die Sparkasse 42 

Vereine und Institutionen in der 

Region. 

Zu den Spendenempfängern 

gehören zum Beispiel die Evan-

gelische Gemeinde Düren, die 

5.000 Euro zur Unterstützung 

des „Bündnis gegen Rechts“ 

erhält, der Gürzenicher FC mit 

12.000 Euro für die Herstellung 

eines DFB-Minispielfeldes und 

der Förderverein der Heinrich-

Böll-Gesamtschule in Düren, der 

15.000 Euro für die Errichtung 

eines Selbstlernzentrums erhält.

„Wir stehen klar zu den 

Menschen, den vielen Ehren-

amtlern und den Vereinen im 

Kreis Düren“, so Adolf Terfloth, 

Vorstandsvorsitzender der Spar-

kasse Düren.
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Freude im Audi-Autohaus 

Jacobs an der Automeile: Der 

Ingolstädter Automobilbauer 

zeichnete den Dürener Betrieb 

als „Top Service Partner 2009“ 

aus. 

Da durften sich Mathias 

Süreth, Detlef Spaja, Karl-Heinz 

Schmitz, Rene Merken, Arthur 

Mathes und Cemal Asikan 

durch Geschäftsführer Patrick 

Jacobs und Jürgen Frenger auf 

die Schulter klopfen lassen. Sie 

hatten mit ihrer Zuverlässigkeit, 

Engagement und Leistung die-

se Auszeichnung ermöglicht.

Nur 80 der insgesamt 1800 

Audi-Servicepartner erhielten 

für 2009 diese Auszeichnung. 

Vom Erscheinungsbild des 

Betriebs bis hin zu speziellen 

Werkzeugen, vom Kunden-

kontakt bis zum Auftreten der 

Audi-Mitarbeiter werden die 

verschiedensten Kriterien bei 

der Bewertung der Service-

Partner herangezogen. 

„Wir sind stolz auf diese Lei-

stung,“ so Patrick Jacobs der 

versichert, dass nun trotzdem 

an der Verbesserung gearbeitet 

wird.

Seine Bilder sind unvergessen 

und besonders jetzt in der 

dunklen Jahreszeit hellen die 

Arbeiten des 2006 verstor-

benen Gürzenicher Künstlers 

Siegfried Althiff die Gemüter 

auf. Farbenfroh und heiter sind 

die Stadtansichten oder Situati-

onen aus dem täglichen Leben, 

wie der Bus voller lustiger, 

bierseliger Menschen, der den 

Kölner Dom passiert.

Die Witwe des Künstlers, Birgid 

Althoff, und Enkeltochter 

Mary-Linn zeigten jetzt mit 

Unterstützung von Christel 

Bremer in der Sparkassenfiliale 

in Gürzenich Arbeiten des Ver-

storbenen. Sie wollten damit an 

einen Menschen erinnern, der 

auch Düren stets im Blick hatte 

und seine Heimatstadt wie-

derholt gekonnt und liebevoll 

portraitierte.

Von 1963 bis 1995 arbeitete 

Althoff als Designer bei der 

Glashütte Peill & Putzler. Malen 

und Zeichnen waren jedoch 

seine Leidenschaft. Die meisten 

kennen Althoffs Werke von 

bekannten heute noch aktu-

ellen Plakaten für Stadt oder 

Stadtwerke im Stadtbild.

Wer an Bildern von Siegfried 

Althoff interessiert ist, der kann 

im Bürgerbüro oder direkt bei 

Birgid Althoff die noch verfüg-

baren Arbeiten besichtigen.
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Tag der offenen Herzen

Die Blumenhändler haben 

letztendlich den Valentinstag 

in Deutschland „installiert“. 

Als „Tag der offenen Herzen“ 

wurde der Tag der Verliebten 

erstmals 1950 deklariert. Der 

Plan der Floristen ging auf. 

Heute ist der 14. Februar der 

umsatzstärkste Schnittblu-

mentag im Blumengeschäft. 

Über 20 Millionen Schnittblu-

men gehen alleine an diesem 

Tag über die Ladentheken. 

Aber auch 1,5 Millionen 

Topfpflanzen „sprechen“ 

am 14. 

Februar 

„durch 

die Blu-

me“: Ich 

liebe Dich!

Die Ursprünge des Tags der 

Verliebten reichen allerdings 

weit in heidnische Zeit zurück, 

als junge Männer und Frauen 

am Festtag des Hirtengottes 

Lupercus auf Zeit miteinander 

verbandelt wurden...

Den Weg nach Deutschland 

fand der Valentinstag über 

Amerika. Dorthin hatten zu-

nächst Auswanderer aus Frank-

reich und England den Brauch 

mitgenommen und die in Süd-

deutschland stationierten US-

Truppen brachten das Treiben 

dieses Tages nach Deutschland 

und veranstalteten 1950 den 

ersten „Valentinsball“.

Ein Valentin, sogar ein heiliger, 

stand sogar im römischen 

Generalkalender. 1970 ließ 

die katholische Kirche diesen 

Namenstag offiziell streichen, 

da die Lebensumstände des hl. 

Valentin als zu obskur galten. 

Überhaupt hat die Kirche mit 

dem 14. Februar 

ihre Probleme.  

Es soll sich um 

den Geburtstag 

des biblischen 

Jesus Ver-

räter Judas 

Ischariot 

handeln, 

eine Per-

son, die, 

verständli-

cherweise, 

bei den 

Kirchen-

vertre-

tern 

nicht 

beson-

ders gut gelitten ist.

Das alles dürfte allerdings 

all jenen schnuppe sein, die 

derzeit mit Schmetterlingen im 

Bauch den oder die Auserwähl-

te nicht aus dem Kopf bekom-

men.

Der Valentinstag ist die ideale 

Gelegenheit nicht nur die be-

stehende Liebe zu bestätigen, 

sondern auch den ersten 

Schritt Richtung Traumpart-

ner zu tun. Und  dabei helfen 

die Blumenhändler. Die Rose, 

natürlich in rot, spielt dabei 

eine große Rolle. Doch auch 

ein einfacher bunter Strauß 

kommt bestens an, denn was 

zählt ist der Gedanke.
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Trau Dich!
Exklusive Trauringe von

Kaum 

hat das 

neue 

Jahr 

begon-

nen, 

steht schon die Erstellung der 

privaten Steuererklärung für 

2008 an. Dies nutzen viele 

Bürger jetzt zu einer Aufräum-

aktion. Doch allzu großer 

Eifer kann sich im Nachhinein 

rächen, denn für das Finanz-

amt müssen eine Reihe von 

Unterlagen auch längerfristig 

aufbewahrt werden.

Die gute Nachricht zuerst: 

Privatpersonen, bei denen sich 

nur Rechnungen über Wer-

bungskosten oder Versiche-

rungen noch aus 2007 stapeln 

und deren Steuererklärung 

07 schon vom Finanzamt 

veranlagt wurde, können den 

Schreibtisch aufräumen – diese 

Belege werden nicht mehr be-

nötigt und müssen auch nicht 

archiviert werden. Einzige Aus-

nahme: Wurden die Da-

ten elektronisch mittels 

ELSTER an das Finanz-

amt übermittelt, muss 

auch dieser Papierkram 

aufbewahrt werden. 

Wie lange hängt von 

mehreren Faktoren ab. 

Hier hilft der Steuerbe-

rater weiter.

Mieter und Haus-

besitzer aufgepasst: Hier 

gelten besondere steuerliche 

Aufbewahrungspflichten. Wird 

ein Unternehmer mit Arbeiten 

rund um Haus, Wohnung 

oder Garten betraut, muss der 

private Auftraggeber darauf 

bestehen, innerhalb von sechs 

Monaten eine Rechnung zu 

erhalten. Die muss er dann 

zwingend zwei Jahre lang 

aufbewahren. Die Frist startet 

mit Jahresablauf. Betroffen von 

dieser vielfach unbekannten 

neuen Pflicht sind neben 

herkömmlichen Bauleistungen 

auch Reparaturarbeiten, 

Leistungen von Reinigungsfir-

men oder Gärtnern. Ausge-

nommen ist lediglich der Kauf 

im Baumarkt. Kann eine Hand-

werkerrechnung innerhalb 

dieser zwei Jahre auf Verlan-

gen von Finanzbeamten oder 

Zöllnern nicht mehr vorgelegt 

Steuerlicher Hausputz:    Kein Stress mit Quittungen

werden, droht ein Bußgeld von 

bis zu 500 Euro. 

Grundsätzlich gilt: Steuerzah-

ler sollten ihre Belege nicht 

sofort nach Eintreffen des 

Steuerbescheids entsorgen. 

Weicht der Bescheid von der 

Steuererklärung ab, können 

die Rechnungen noch hilfreich 

sein, um nicht anerkannte 

Kosten mittels nochmaliger 

Vorlage geltend zu machen. 

Und auch wenn alle Posten 

akzeptiert wurden, ist die Ver-

nichtung nicht immer der rich-

tige Weg – denn für Ansprüche 

außerhalb des Steuerrechts 

(zum Beispiel Garantiefristen) 

werden Quittungen oft noch 

benötigt.

Die Autorin, Maren Rick-Sistermann, 

ist selbstständige Steuerberaterin 

in Düren.
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MEDIC CENTER

HOCHSCHON
DENTAL

...wer beißen kann,ist
klar imVorteil!

Implantate helfen.
Zahnimplantate geben ein
Stück Lebensqualität zurück!

Hochschon Dental GmbH • Aachener Str. 36 • Düren • 0 24 21 / 94 80 20 • www.hochschon-dental.de

Die Krankenzimmer fast
wie im Urlaubshotel

„Ohne  Gesundheit ist alles 

nichts...“ Krank sein und im 

Hospital liegen, das hat jetzt 

allerdings in Birkesdorf eine 

neue Dimension bekommen. 

22 neue Krankenzimmer lassen 

fast die Umgebung „Kranken-

haus“ vergessen und erinnern 

mit ihrer komfortablen Ausstat-

tung eher an ein Hotel.

Das Medic Center am Marien-

hospital wurde seiner Bestim-

mung übergeben und rundet 

die Gesundheitsversorgung in 

Dürens größtem Stadtteil ab.

Im Untergeschoss betreibt Dr. 

Christian Schäfer ein Schlafla-

bor. Ebenerdig betreiben Dr. 

Sebastian Drube und Dr. Bernd 

Wölbert eine Dialyse-Praxis 

in Nachbarschaft zu Herbert 

Schmallenbach, der sich im Me-

dic Center mit Hörgeräteakustik 

und Augenoptik eingerichtet 

hat sowie der Onkologin Marti-

na Eichstaedt und der Endosko-

pie der Inneren Medizin von Dr. 

Thomas Heyer.

Eine Gemeinschaftspraxis für 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

betreiben im neuen Center Dr. 

Edwig Halatek, Dr. Andreas An-

talffy und Dr. Johannes Ebbers 

während Dr. Raymond Halatek 

eine Augenarzt-Praxis und Dr. 

Gabriele Malekzadeh eine Praxis 

für Kinder- und Jugendmedizin 

betreibt.

Gábor Szük, Geschäftsführer 

der CTW, die in Düren auch das 

Augustinus- Krankenhaus in 

Lendersdorf betreibt, begrüßte 

zur Übergabe eine große Gäste-

schar und machte deutlich, dass 

man stolz auf dieses erweiterte 

Angebot in Birkesdorf ist. 

Bald rollen erneut die Bagger 

auf, kündigte er an. Dann wird 

am Marienhospital ein Parkhaus 

errichtet.
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ANNAKIRMES

Individuell und persönlich – das ist unser Anspruch an unsere 
Dienstleistung. Weil jeder Mensch einzigartig ist.  
Wir investieren konsequent in unseren Fuhrpark, die tech-
nische Ausstattung und in die Schulung unserer Mitarbeiter: 
Für Qualität bei Service und Beratung.  
Für den persönlichen Abschied.

Bestattungshaus Jean Haas, Alte Jülicher Str. 40, 52353 Düren 
Telefon 02421 41 16 3, info@haas-bestattungen.de

  WEIL SIE ES 
      VERDIENT HABEN. 

Annakirmes geht es rund
Die Sehnsüchte der Annakir-

mesfans werden erfüllt: Der 

Olympia-Looping ist der Star 

des größten Volksfest an der Rur 

in diesem Jahr. Vom 25. Juli bis 

zum 2. August geht es wieder 

rund auf dem Rummel und 

nicht nur in der Horizontalen 

sondern auch gleich fünf Mal 

hintereinnader in der Vertikalen. 

Kein anderes Fahrgeschäft 

bietet diesen Thrill. 100 Stun-

denkilometer schnell rasen die 

Fahrgäste durch das 1250 Meter 

lange Schienen Wirrwarr. In der 

Vertikalen wirken Käfte von über 

5 G - das fünffache des eigenen 

Körpergewichts - auf die mu-

tigen Fahrgäste.

Der Bonner Schausteller Rudolf 

Barth ist seit 1989 mit der größ-

ten transportablen 5er-Looping-

bahn der Welt auf der Reise und 

an jedem Spielort die Attraktion 

Nr. 1. Auseinandergenommen 

füllt die Bahn 50 Eisenbahnwag-

gons.

Weitere Highlights der Anna-

kirmes 2009: Wellenflieger, 

Autoscooter, Kinderschleife, 

Schleifers Carouselle und natür-

lich „Octopussy“.
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50 JAHRE RATHAUS

Panzer mischte Rathaus auf
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GEBURTSTAG

Für Heinrich Seiler aus der 

Karl-Arnold-Straße war es ein 

besonderer Tag. Hatte er doch 

endlich die Chance sich als 

Bürgermeister von Düren zu 

fühlen. Wenn auch nur wenige 

Augenblicke, als er am Schreib-

tisch von Paul Larue Platz 

nahm und den Terminkalender 

begutachtete. Vom Bürgermei-

ster Sessel bis zum Dachfirst - 

das Rathaus gab sich bürger-

nah und ganz zum Anfassen. 

Und  zum Ende des Tages der 

offenen Türen am Tag des 

Rathaus-Geburtstages mischte 

ein Panzer das Geschehen auf. 

Comedian Paul Panzer traf auf 

Hausherr Paul...

Dieser hatte den Tag mit den 

Nachbarn begonnen, die er 

zum Frühstück in Raum 221 

geladen hatte. Beim Blick auf 

die Dürener „Skyline“ der 50er 

Jahre gab es interessante An-

ekdoten aus der Entstehungs-

zeit des Büroturms.

Derweil strömten schon die 

ersten Besucher durch die 

Eingänge und nahmen das 

Rathaus in Beschlag und Teile 

davon auf den Teller. Denn die 

Hovener Konditorei Stolz hatte 

den nun in die Jahre gekom-

menden Bau aus Marzipan und 

Buttercreme nachgebaut - der 

Abriss war schnell vollzogen...

Bei Wurst und Häppchen, 

Kaffee und Sekt, Drehorgelmu-

sik und Chorgesang war es ein 

kurzweiliger Tag. Im Keller stö-

berten die Dürener durch das 

Archiv und aussen verschaffte 

der DSB mit seinem Steiger 

den Mutigen eine waghalsige 

Fahrt entlang der Fensterfront.

Eine Rathausrallye brachte 

dem Nachwuchs die vielen 

Ämter und Büros näher wäh-

rend alte Schmal-Filme das 

Düren der 50er Jahre leben-

ding werden ließ.

Das Postkartenwetter schien 

für den Tag bestellt, denn die 

8. Etage fungierte als Aus-

sichtsterrasse und die, die spät 

kamen, wurden mit einem 

grandiosen Sonnnenunter-

gang als Schlusspunkt belohnt.
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EISSTOCK

MÖGLICHKEITEN 
DER KUNDENBINDUNG

UNSERE ALTERNATIVE:

DIE RICHTIGE STRATEGIE 
FÜR DIE KOMMUNIKATION
IHRES UNTERNEHMENS.

VON WORTSUCHTTEXT 
NATÜRLICH.

wortsuchttext

Oberstraße 135
52349 Düren

TEL 02421/223447-0
www.wortsuchttext.de

FOLGE I: DIE ESEL-METHODE

Öffentlichkeitsarbeit   ___ 
   ___ 

Unternehmensmedien   ___ 
Direktkommunikation   ___ 

   ___ 
Online Relations   ___ 
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Die „Winterpause“ dauerte 15 

Jahre. Nach 1993 bescherte der 

Frost den Niederauer Sportlern 

nun eine besondere Sportan-

lage: Die massive Eisdecke auf 

dem Schlossweiher machte das 

Eisstockschießen möglich. 

Jagen die Niederauer normaler-

weise auf Asphalt die Daube, so 

nutzten sie nun die optimalen 

Trainingsmöglichkeiten vor der 

Haustüre.

Frost baute in Niederau
Sportanlage am Schloss

Nach 15jähriger Winter-Pause:
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BURGAU

§§
DR. MICHAEL MAURER

RECHTSANWALT
VEREIDIGTER BUCHPRÜFER

ZEHNTHOFSTRASSE 9 (CITY-KARREE) · 52349 DÜREN · TEL. 0 24 21 /9 43 10 ·WWW.MM-RECHT.DE

FACHANWALT MEDIZINRECHT

ARZTHAFTUNG

STRAFVERFAHREN GEGEN ÄRZTE

ZULASSUNGSVERFAHREN

WIRTSCHAFTLICHKEITSPRÜFUNG

PRAXISVERÄUSSERUNG

FACHANWALT ARBEITSRECHT

KÜNDIGUNG, ABFINDUNG, ZEUGNIS

BETRIEBSVEREINBARUNGEN

SOZIALPLAN, INTERESSENAUSGLEICH

BETRIEBSVERFASSUNGS- &
PERSONALVERTRETUNGSRECHT

WEITERE TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:
FAMILIENRECHT ERBRECHT GESELLSCHAFTSRECHT UNTERNEHMENSNACHFOLGE

Vorsitzender Michael Kessel 

berichtet, dass sich der Verein 

aus einem Schüleraustausch mit 

der Österreichischen Partner-

gemeinde Altmünster heraus 

entwickelt hat. 125 Mitglieder 

zwischen acht und 83 Jahren 

betreiben den Sport.

Rund fünf Kilo schwer ist der 

Stock. Ziel ist es, diesen so nah 

als möglich auf der drei Meter 

breiten und 28 Meter langen Eis-

bahn an der Daube, ein Gummi-

ring, zu platzieren. Dieser liegt 

jeweils am Ende der Bahn in ei-

ner drei mal sechs Meter großen 

Fläche. Jeweils zwei Teams aus 

zwei Personen spielen gegen-

einander. Punkt erhält das Team, 

das nach einem Durchgang den 

besten „Nahwert“ hat. Gespielt 

wird auf den Bahnen immer hin 

und her.

Bundesliga-, Oberliga- und Ver-

bandsligabegegnungen stehen 

bei den Niederauer Asphalt- und 

Eisstockschützen regelmäßig an. 

Dabei kommen die Gegner nicht 

wie man glauben mag aus Süd-

deutschland, sondern aus NRW. 

Das Damenteam aus Niederau 

spielt in der höchsten Klasse.

Keine Frage, dass der Weiher bei 

Burgau im gefrorenen Zustand 

und feinstem Winterwetter für 

viele Spaziergänger mit dem Eis-

stockschießen eine zusätzliche 

Attraktion bot. Viele Schaulusti-

ge fanden sich am Weiherrand 

ein und beobachteten die Stock-

Schützen bei ihrem Tun.
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RECHT / CHARTS

 

1) Herbert Grönemeyer,

Was muss muss

2) Adoro,

Adoro

3) Amy Macdonald,

This is the Life

4) Pink,

Funhouse

5) Michael Hirte,

Mann mit der Mundharmonika

6) Lafee,

Ring frei

7) AC/DC,

Black ice

8) Westernhagen

Wunschkonzert

9) Peter Fox,

Stadtaffe

10) Queensberry,

Lila Logo

1

4

3

2

Maria Mena
Cause & Effect

Mit „Just Hold Me“ lieferte uns 

Maria Mena eine der schönsten 

und traurigsten Balladen des 

letzen Jahres und startete damit 

eine einzigartige 

Erfolgsgeschichte. 

Ihr letzter Long-

player ‚Apparent-

ly Unaffected‘ 

erreichte mehrfach 

Gold. „Das letzte 

Album gab mir 

den Raum, um mich weiterzu-

entwickeln, um irgendwann jene 

Künstlerin zu werden, die ich sein 

möchte“ sagte die attraktive Nor-

wegerin über die Arbeit zu ihrem 

neuen Album. Diese Weiterent-

wicklung kann man jetzt auf ‚Cause 

And Effect‘ hören und sie beweißt 

damit, dass es sich bei ihr nicht nur 

um ein One-Hit-Wonder handelt. 

Mit diesem Album erzählt sie uns, 

wie sie zu der wurde, die sie 

heute ist. Musikalisch reicht 

die Bandbreite von dem durch 

russische Folklore inspirierten 

Song „Eyesore“ über den be-

zaubernd naiven „All This Time 

(Pick-Me-Up Song)“ bis hin zu 

dem kompromisslos aufrich-

tigen Titelsong „Cause And Effect“. 

Aber auch wieder wunderschöne 

Balladen bietet uns die 22 Jährige 

und nimmt uns auf eine unvergess-

liche musikalische Reise durch ihr 

Leben mit.

Der Autor Rechtsanwalt Sönke Grundmann
ist Fachanwalt für Verkehrsrecht

und Fachanwalt für Versicherungsrecht
und Partner in der Kanzlei

Dettmeier | Rechtsanwälte.

Seit dem 1. Februar ist er in 

Kraft: Der neue  Bußgeldkata-

log. Der Gesetzgeber spricht in 

diesem Zusammenhang gerne 

von einer Novellierung, wobei 

dies eine vornehme Umschrei-

bung für die Erhöhung der 

Geldbußen ist. Teilweise wurde 

sogar unter Außerachtlassung 

jeglicher Zurückhaltung ein 

Verdopplung vorgenommen.

Bisher war bei einer Geschwin-

digkeitsüberschreitung 

außerorts von 26 km/h bis 30 

km/h 50 Euro und drei Punkte 

fällig. Der gleiche Verstoß 

kostet den Verkehrsteilneh-

mer nun 30 Euro mehr. Das 

Interessante dabei ist jedoch,  

dass die Punkte, die in Flens-

burg eingetragen werden, die 

gleichen bleiben. Damit drängt 

sich der Eindruck auf, dass es 

dem Gesetzgeber nicht so sehr 

um den Sanktionszweck einer 

Geldbuße gegangen ist, als 

vielmehr um die Füllung der 

arg gebeutelten Staatskasse.

Erfahrene Verkehrsrechts-

anwälte werden berichten 

können, dass Betroffene auch 

keine Bedenken gegen die 

Zahlung eines Bußgeldes 

haben, son-

dern eher der 

Blick auf die zu 

erwartenden Punkte Sorge 

bereitet. Oft wird man mit 

Fragen konfrontiert, ob man 

denn nicht mehr zahlen könne 

und dafür die Punkte entfallen 

lassen könne. Dies zeigt deut-

lich, dass zumindest Zweifel 

angebracht sein dürfen, ob 

das gewünschte Ziel, nämlich 

die Reduzierung der Verkehrs-

verstöße, mit der Anhebung 

erreicht werden kann.

Immerhin: Mit der Erhöhung 

reiht sich Deutschland in die 

überwiegende Anzahl der 

EU-Mitgliedsstaaten ein, deren 

Bußgelder bereits immer 

wesentlich höher waren, als die 

hiesigen. Andererseits gibt es 

in kaum einem anderen Land 

ein Verkehrszentralregister 

und somit auch keine „Punkte“, 

die hier auf das Bußgeld als 

Zugabe oben drauf kommen 

und nirgendwo wird auch 

soviel kontrolliert, wie bei uns.

 Wie so oft, wird die Zukunft 

zeigen, ob die Gesetzesände-

rung Erfolg haben wird. Zu 

beachten ist dabei sicher auch, 

dass in vielen Haushalten der 

Gürtel enger geschnallt wer-

den muss und dies dann doch 

denn gewünschten Warneffekt 

erreicht.

Wie auch immer: Jetzt zur 

Karnevalszeit sollte auf jeden 

Fall das Auto nach dem Feiern 

gelassen werden, denn bei 

Alkohol am Steuer wird es 

nicht nur richtig teuer, sondern 

es droht auch der Verlust des  

Führerscheins!  

Neuer Bußgeldkatalog
Wird jetzt langsamer gefahren?
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RURQUERUNG

Nolden GmbH | Distelrather Str. 7 | 52351 Düren | www.nolden-gmbh.de

Ein neuer Raum für alle Sinne
Ganz aus Glas

durchflutet von Licht
Mehr Lebensqualität

mit Wintergärten von Solarlux

Gas,
Strom

Wasser
und das
Internet

im Rurbett
„versenkt“
Die Tage der Bismarckbrücke 

sind gezählt. In wenigen Wo-

chen wird der die Rur überspan-

nende Betonbau aus den 50er 

Jahren Geschichte sein. Der 

Zahn der Zeit hat arg an dem 

Bauwerk genagt, die Standsi-

cherheit lässt zu wünschen üb-

rig, das Skelett der Bewährung 

rostet vor sich hin und sprengt 

die Brücke langsam auseinander.

Damit die Versorgung der Stadt, 

besonders im Zuge der Tivoli-

straße, auch nach dem Abriss 

der Brücke gesichert ist, haben 

die Stadtwerke die Leitungen für 

Gas, Strom, Wasser, Telefon und 

Internet jetzt zwei Meter tief im 

Bett der Rur „versenkt“. 

„Dücker“ nennt sich im Fach-

jargon die Unterquerung eines 

Flusses. Ein mächtiges Paar 

Stahlrohe nimmt die Versor-

gungsstränge auf, wie Leerrohe 

in jedem Haus - nur viel größer: 

70 Meter lang und 20 Tonnen 

schwer.

Bisher lagen diese Leitungen im 

Betonkörper der Brücke, weil 

man vor fünf Jahrzehnten den 

Aufwand eines Dückers scheute.

Der Wasserverband hatte den 

Zulauf der Rur gedrosselt, dann 

stiegen die mächtigen Bagger 

in den Fluss und löffelten unter 

Wasser den nötigen Graben aus.

Beim Versenken wurden die 

Rohe zunächst mit Wasser 

befüllt, um Gewicht zu bekom-

men. Als der Kies dann wieder 

im Flussbett planiert war, wurde 

der Dücker wieder leergepumpt 

und die neuen Versorgungslei-

tungen eingezogen.

Jetzt freuen sich die Bagger auf 

den Brückenabriss...
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Automeil
 - da fah

Rudolf-Diesel-Straße 5 · Düren · 0 24 21/ 5 16 66-0
www.peugeot-poelderl.de

Auto Conen GmbH www.  at-conen.de
Rudolf-Diesel-Str. 15  52351 Düren  Tel.: 02421/95370

Der neue 

Toyota iQ 

steht für 

schlichtes, 

starkes, zu-

kunftsorientiertes japanisches 

Design. 

Die Reduzierung auf das We-

sentliche ist eine weit komple-

xere Aufgabe, als es zunächst

scheint. Man denke etwa an 

den traditionellen japanischen 

Zen-Garten, wo die Rauheit 

des geharkten Kies auf die 

weiche, glatte Oberfläche der 

mit geometrischer Präzision 

angeordneten Findlinge trifft. 

Japanische Ästhetik beruht 

auf gezielter Kontrastierung – 

das Leere trifft auf das Volle, 

das Geschmeidige auf das 

Raue. Das Design des iQ steckt 

voller solcher Kontraste; es 

ist schlicht und faszinierend 

zugleich, ein Prinzip, das sich 

in allen Bereichen des Autos 

wieder findet.

Das spannungsgeladene 

Karosseriedesign des iQ findet 

seine Fortsetzung im Fahrgast-

raum, der von einer Kombinati-

on aus höchster Funktionalität 

und supermodernem Design 

dominiert wird. 

Indem die Toyota Designer die 

Ästhetik natürlicher Formen, 

etwa von Muscheln, analysier-

ten, um deren Schönheit dann 

in ihren eigenen Designs nach-

zuempfinden, kreierten sie ein 

„techno-organisches“ Design-

Motiv, das geometrische Prä-

zision mit natürlicher Eleganz 

vereint.

Der offene A3 ist das Premium-

Angebot in der Kompaktklasse. 

Er bringt die sportlichen Gene 

des A3 und die kompromiss-

lose Qualität mit, die jeden 

Audi auszeichnen. Fünf Mo-

toren und eine breite Palette 

Sonderausstattungen stehen 

zur Wahl.

Die Cabriolets von Audi tra-

gen generell ein klassisches 

Stoffverdeck – der offene 

A3 fasziniert mit seiner Linie 

harmonischer Eleganz und 

coupéhafter Sportlichkeit. Sein 

Softtop zeichnet sich durch ge-

ringes Gewicht und exzellente 

Passgenauigkeit aus. Es lässt 

sich hydraulisch in lediglich 

neun Sekunden öffnen und 

nimmt nur wenig Platz in 

Anspruch. Das Verdeck steht 

in einer 

halb- 

und einer 

vollau-

toma-

tischen Ausführung zur Wahl.

Das Audi A3 Cabriolet läuft mit 

fünf Motoren vom Band, zwei 

ökonomischen TDI und drei 

hocheffizienten Benzinern. Es 

sind dies der 1.9 TDI mit 77 kW 

(105 PS), der 2.0 TDI mit 103 kW 

(140 PS), der 1.6 mit 75 kW (102 

PS), der 1.8 TFSI mit 118 kW 

(160 PS) und der 2.0 TFSI mit 

147 kW (200 PS). 

Vier der Aggregate sind 

Direkteinspritzer mit Turbo-

aufladung. Auf Wunsch leitet 

das innovative Doppelkupp-

lungsgetriebe S tronic (je nach 

Version) die Kräfte an die Räder 

weiter.



29
           

obile Kompetenz!obile Kompetenz!

ile Düren
hr‘ ich ab!

ehemals Autohaus Anderson

Tolle
 Autos,

klasse Service!

Automeile Düren
 - da fahr‘ ich ab!

Seit Herbst ist der Peugeot 207 

als Sondermodell Urban Move 

verfügbar. Nun ist auch der 

Lifestyle Kombi SW als Urban 

Move erhältlich. 

Wie bei der Limousine basiert 

auch der SW auf dem Aus-

stattungsniveau Tendance. 

Darüber hinaus betont der 207 

SW Urban Move mit Ausstat-

tungsdetails wie dem mar-

kanten Stoßfänger und dem 

schwarzen Frontgrill seinen 

sportlichen Charakter. Eleganz 

strahlen die Nebelscheinwerfer 

mit Chromeinfassung und die 

15 Zoll großen Fünfspeichen-

Leichtmetallfelgen „Monaco“ 

aus. Gegenüber der Tendance-

Version verfügt der Urban 

Move zusätzlich über ein 

Gepäckraumtrennnetz, stärker 

getönte Scheiben hinten sowie 

eine Dachreling.

Der 207 SW Urban Move ist mit 

drei Motorisierungen erhält-

lich. Die beiden 1.4 Liter Benzi-

ner decken die Leistungen 73 

PS (54 kW) und 95 PS (70 kW) 

ab, der 1.6 Liter HDi Diesel mit 

90 PS (66 kW) verfügt serien-

mäßig über das Rußpartikelfil-

tersystem FAP.

Erhältlich ist der Peugeot 207 

SW Urban Move 75 ab 16.200 

Euro, als Version 95 VTi kostet 

er 17.000 Euro und als Diesel 

HDi FAP 90 ab 18.900 Euro. 

Auch 2009 wird der Fiat 500 

seine Besitzer als wertsta-

bilstes Fahrzeug in der Katego-

rie „Mini“ erfreuen. 

Nach Berechnungen des 

Marktforschungsunterneh-

mens Bähr & Fess Forecasts 

ist ein drei Jahre alter Fiat 500 

in der Version 1.2 Pop noch 

immer 65,5 Prozent seines 

Neupreises wert (Quelle: 

AutoBild).

Damit liegt der Fiat 500 zum 

zweiten Mal hintereinander an 

der Spitze des Segmentes mit 

den kleinsten Fahrzeugen, die 

im Rahmen dieser Prognose 

erfasst werden.

Errechnet wird der zukünftige 

Wertverlust eines Fahrzeuges 

anhand von sechs Kriterien, 

zu denen neben volkswirt-

schaftlichen Faktoren wie 

Lebenshaltungskosten und der 

Bedeutung des Segmentes im 

Markt - Vergleich zur Luxus-

klasse - auch der individuelle 

Fahrzeugcharakter zählt. 

Unter diesen Punkt fallen 

beispielsweise das Design, 

das Abschneiden bei Tests der 

Fachpresse sowie das allgemei-

ne Image. 

Die „Minis“ liegen unter den 

insgesamt 16 untersuchten 

Pkw-Kategorien in der Diszi-

plin Werterhalt an sechster 

Stelle.
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AUTO

■ HOCHZEITSKLEIDUNG

■ Abitur-/Maifeiern

■ Abendgarderobe

■ Smoking/Frack/Cuts

■ Kommunionkleidung

Für jeden Anlass 

das passende Outfit 

in unserem Shop!

Giebel & Jabs GbR | Distelrather Straße 15 | 52351 Düren
Telefon 0 24 21-6 93 0102 | www.kostueme-festgarderobe.de 

Wir sind für Sie da: 
Mo-Sa 11-18 Uhr

■ Zubehör

■ Kopfbedeckungen

■ Histor. Kostüme

■ Halloween

■ Karneval

KOSTÜME UND FESTGARDEROBE
VERLEIH UND VERKAUF VON HOCHWERTIGER WARE!

Das erste Au-

toradio Europas wird 1932 als 

„Empfänger Autosuper AS 5“ von Blau-

punkt auf der Berliner Funkausstellung 

vorgestellt. 15 Kilo Gewicht und mehr 

als zehn Liter Volumen zeugen von den 

Pionier-Anstrengungen der Entwickler. 

Die Steuerung erfolgte über eine am 

Lenkrad montierte Fernbedienung...

Musik, Nachrichten und das Wetter un-

terwegs auf der Landstraße – moderne 

Kraftfahrzeuge wurde mit dem „liebsten 

Autokameraden“ – so ein früher Werbe-

slogan – erst richtig komplett. 

Es war eine große Aufgabe, den Rund-

funk straßentauglich zu machen – und 

Größe zeigte auch die Lösung: Fünf-

zehn Kilo Zuladung hatte man für das 

voluminöse Röhrengerät zu veranschla-

gen. „Musiktruhe auf Rädern“ durfte als 

schmeichelhafte Bezeichnung für die 

schwarze Box gelten, aber auch ohne 

einen besonderen Designanspruch war 

der Blaupunkt-Pionier seinerzeit ein gla-

mouröses Statussymbol für die Reichen 

und ihre Schönen. Das lag am unerhört 

hohen Kaufpreis von 465 Reichsmark 

und am Avantgardismus seiner Techno-

logie.

Heute sieht das alles anders aus: Als 

Anwärter auf den 

Car-Audio-Referenzthron kürt 

die Fachpresse regelmäßig die aktuelle 

Edition des Blaupunkt „Bremen“. Das 

Topmodell der Marke mit dem blauen 

Punkt ist seit langem ein Technologieträ-

ger, der bei der Empfangs- und Klang-

qualität die Avantgarde markiert. 

Das gilt auch für das aktuelle Bremen 

MP76, dessen Vorgänger MP74 als bestes 

MP3-Autoradio der Welt bezeichnet 

wurde. Die außergewöhnliche Emp-

fangsperformance des Gerätes – ein 

Nonplusultra für Autohifi-Enthusiasten 

– geht auf den kleinsten digitalen 

Doppeltuner der Welt zurück. Der von 

Blaupunkt entwickelte „TwinCeiver“ mit 

Digital Directional Antenna (DDA) agiert 

wie eine automatisch nachgeführte, 

extrem schnelle Richtantenne und eli-

miniert Mehrwege-Empfangstörungen 

nahezu vollständig.

„Offen für jeden Anschluss“ lautet es 

beim Hamburg MP57, das sich nicht 

nur als hochwertiges Autoradio, son-

dern zudem als komfortabler Anle-

geplatz für unzählige externe Geräte 

anbietet – ob Mobiltelefon, MP3-

Spieler, externe Audioquellen oder 

Soundsysteme jeden Kalibers.

Auto

Radio
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Die BMW-Geschichte notiert von Dirk Horn

Das letzte Jahrzehnt des 

letzten Jahrtausend brachte 

für BMW Veränderungen in 

verschiedenen Richtungen. 

Bei Einschätzung der künf-

tigen Marktsituation kam man 

in München zu der Überzeu-

gung, dass man nur als Volu-

menhersteller eine Chance in 

der Zukunft habe. Das führte 

dazu, um die Entwicklungs-

kosten einer eigenen Platt-

form zu sparen, dass BMW 

die britische Rover-Gruppe 

übernahm.

Eine folgenschwere Fehlent-

scheidung. 2000 wurde Rover 

für nur fünf Pfund an eine In-

vestorengruppe verkauft. Was 

allerdigs bei BMW verblieb 

war die Marke Mini, die ab 

2000 als eigene Linie Karriere 

machte und Kultstatus erhielt.

Doch die 90er Jahre waren 

auch innovative Jahre für den 

Automobilbau in München. 

So führte BMW als erster 

Xenonlicht, in der 7er Reihe, 

ein und das erste komplett in 

ein Automobil eingebundene 

Navigationssystem der Welt 

wurde von BMW entwickelt. 

Zwei Fahr-

zeugvor-

stellungen 

ließen die 

Motor-

welt nach 

München 

schauen. 

Die 3. 

Auflage 

des 3er-

BMW, intern E36 genannt, 

wurde auf die Räder gestellt 

und kein geringerer als James 

Bond präsentierte im Kinofilm 

„Golden-

Eye“ den 

neuen Z3 

auf spek-

takuläre 

Art und 

Weise.

Der neue 

3er wurde 

eine 

Erfolgsge-

schichte. 

Nahezu 

unverän-

dert war die Serie das ganze 

Jahrzehnt mit verschiedenen 

Motorisierungen aktuell.

wird fortgesetzt

Bauen für 

die Brummis

Es ist ein Laster. In Düren gibt es 

zu wenig Kapazitäten für War-

tung und Reparatur von Lastern.  

Damit auch künftig Brummis 

von Düren aus „gesund“ über 

die Straßen brummen können, 

erweitert Mercedes Herten den 

Lkw-Betrieb in Girbelsrath. 

Im Januar rückten die Bagger an 

und richteten die Baustelle ein.

800 000 Euro nimmt Herten in 

die Hand, um die Werkstatt zu 

erweitern. Realisiert werden drei 

komplette „Lkw-Straßen“. Sechs 

kurze Laster oder drei komplette 

Sattelzüge finden Platz. Die 

Hebebühnen sind so ausgelegt, 

dass 40 Tonner, voll beladen , 

in der 6,5 Meter hohen Halle 

angehoben werden können.

Mit der Erweiterung schafft 

Herten in Girbelsrath sechs neue 

Arbeitsplätze. Insgesamt stehen 

dann zehn dieser Straßen für 

die Wartung von Lastkaftwagen 

bereit.

Je nach Einsatz beträgt die „Le-

benserwartung“ eines Brummis 

eine Million Kilometer und mehr, 

berichtet Hans-Jörg Herten. Im 

harten Einsatz von Baustellen-

fahrzeugen sind allerdings eher 

nur 100 000 Kilometer machbar.
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Forester 2.0D
Abbildung enthält 
Sonderausstattung.

ab A
Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,4 l/100 km bis 7,2 l/100 km, 

außerorts: 5,9 l/100 km bis 5,8 l/100 km, kombiniert: 6,4 l/100 km bis 6,3 l/100 km.
CO2-Emission kombiniert: 170 g/km bis 167 g/km.

Der neue Subaru Forester BOXER DIESEL.
1.000 Kilometer ohne Durst.*

* Gemäß Durchschnittsverbrauch 6,3 l/100 km des Forester 2.0X  
Active nach EU-Norm und einem Tankvolumen von 64 Litern.

w w w . s u b a r u . d e
Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

27.900

www.schmitt24.com

Schmitt./Stockheim
Autohaus Klaus Schmitt e.K.
SUBARU-Vertragshändler seit 1988

Schäfersgraben 11
52372 Kreuzau-Stockheim, nahe OBI
Telefon 0 24 21 / 22 54 00    Fax 0 34 21 / 22 54 22    E-mail info@schmitt24.com

„blue“

lautet

die Formel

der neuen

Mobilität

Es ist die erste Autoschau des 

Jahres. Und selten blickte die 

mobile Welt so gespannt auf 

die Autometropole Detroit wie 

in diesem Jahr. Die Heimat von  

Ford, GM und Chrysler wurde 

verstärkt die Spielwiese der 

deutschen Hersteller. Hatten 

diese doch im Vergleich zu den 

„Monsterkarren“ der Ameri-

kaner sparsame, saubere und 

schnittige Karossen ausge-

stellt. Zu Ladenhütern verkom-

men sind dagegen Hummer, 

Grand Cherokee & Co..

„blue“ ist das Zauberwort, das 

am Heck der Fahrzeuge auf-

tauchen sollte. „blue“ steht für 

wenig Verbrauch und wenig 

Schadstoffe.

Zwei Auto-Neuheiten aus De-

troit rollen schon in wenigen 

Wochen auch über die Dürener 

Straßen: Die neue E-Klasse von 

Mercedes und der komplett 

überarbeitete Z4 von BMW. 

Volkswagen und Audi zeigten, 

wo der automobile Weg 

hinführen könnte und testeten 

mit ihren Studien in Amerika 

die Reaktionen des Publikums.

Kompakt, emotional und mit 

einer klaren Volkswagen Hand-

schrift zeigt sich der BlueSport. 

Das Auto bietet Dynamik pur 

mit einem 180 PS-starken 

CleanDiesel Motor.

Audi enthüllt auf der Show die 

Studie Roadjet Concept. Ein 

Fahrzeug, das die aktuellste 

Evolution der Audi-Formen-

sprache mit einem völlig 

neuen Raumkonzept verbin-

det. Auch die Antriebstechnik 

geht neue Wege: Beim 300 PS 

starken 3.2 FSI-Motor erschlie-

ßen innovative Lösungen eine 

bislang unerreichte Synthese 

von Leistung, Drehfreude und 

Effizienz. 

Weltpremiere auch für einen 

Kleinen: Der erste öffentliche 

Auftritt für das neue MINI Cabrio 

steigerte die Vorfreude auf die 

warme Jahreszeit. Der offene 

Viersitzer bietet vielfältige 

Anlässe, die Cabrio-Saison in 

diesem Jahr besonders frühzei-

tig beginnen zu lassen. 
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Pkw: Aachener Straße 17-19 · Düren
Lkw: Am Roßpfad 5 · Merzenich

Ruf 0 24 21/95 49 0

www.citynah-immer-da.de

...da haben wir 
einen guten 

Platz gefunden!

Autorisierter Servicepartner der smart GmbH

Autorisierter Mercedes-Benz
Service und Vermittlung

Pkw: Aachener Straße 17-19 · Düren
Lkw: Am Roßpfad 5 · Merzenich

Ruf 0 24 21/95 49 0

www.citynah-immer-da.de

...das Leben
ist schön!

Autorisierter Servicepartner der smart GmbH

Autorisierter Mercedes-Benz
Service und Vermittlung

Symbole auf Haube und Dec kel
Wo haben die Logos auf den Autos ihren Ursprung:

Toyota ist der größte Auto-

mobilhersteller weltweit. Der 

Sohn eines armen Zimmer-

manns, Sakichi Toyoda, 

entwarf ab Ende des 19. 

Jahrhunderts zunächst höl-

zerne Spinnmaschinen und 

Webstühle, die er später mit 

seinem Sohn automatisierte 

und perfektionierte.

Als das Automobil immer mehr 

an Bedeutung gewann, ver-

kaufte er seine Patente nach 

England und gründete mit 

dem Erlös von 100 000 Pfund 

1935 eine Automobilproduk-

tion. Produktionsstart für das 

erste Model, der AA, war 1936.

Das Logo dachte sich Sakichis 

Sohn Kiichiro Toyoda aus, er 

ersetzte das „d“ in seinem 

Namen durch ein „t“, um 

Familien- und Firmennamen 

zu trennen. Er entwarf die 

Verbindung dreier Ellipsen. Die 

kleinen Ellip-

sen stellen den 

Anfangsbuch-

staben dar und 

symbolisieren 

das Herz des 

Kunden und das 

Herz des Autos. 

Die Ellipsen sol-

len die Firmenphilosophie 

Toyotas symbolisieren. Danach 

stehen sie für das Streben 

nach Kundenzufriedenheit, 

nach Innovation sowie für die 

Verbindung von Kreativität 

und Qualität.

In einem Kölner Autohaus auf 

nur 70 Quadratmetern nahm 

1971 ein zehnköpfiges Team 

das Deutschlandgeschäft auf.

Ein Corolla 1211 war der erste 

Toyota, der in Deutschland 

offiziell zugelassen wurde.

Köln blieb der Standort der 

japanischen Firma. Schon 

1972 erfolgte der Umzug nach 

Frechen-Marsdorf und am Jah-

resende gab es in Deutschland 

883 Toyota-Händler.

Toyota bereitete die Fahrzeuge 

wegen der deutlich 

höheren Geschwindig-

keiten auf deutschen 

Straßen sorgfältig vor. 

Hauptverkaufsargu-

mente waren die simple 

Bauweise mit Starrachse 

und Blattfedern hinten sowie 

die für damalige Zeiten sehr 

umfangreiche Serienausstat-

tung.
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Normalerweise ist Jugendarbeit 

eine feinfühlige Angelegenheit. 

Wenn ein Verein Kinder von der 

Straße holen will, dann muss er 

gut und psychologisch sinnvoll 

argumentieren. Es geht aber 

auch anders. Das beweist 

beispielsweise der Ringerclub 

Merken. „Wenn die Jungs bei 

uns im Training waren, dann 

kommen sie danach auf keine 

dummen Gedanken mehr“, 

schildert Trainer Achmed 

Damani, warum in Mer-

ken aus Raufbolden 

harte Arbeiter wer-

den. Ganz einfach: 

Ringen erfordert 

Disziplin. Und es 

ist anstrengend. 

Zwei Mal pro Woche bittet 

Damani, ein Schrank von einem 

Mann, seine Kämpfer zum Trai-

ning auf die Matte. 25 Senioren 

Jetzt neue Website: www.hergarden.de
Hergarden Cycleteam | Valenciennerstr. 203 | 52355 Düren | Tel. 02421-61470

Groß und kleinGroß und klein
Fahrräder fürFahrräder für

zu fairen Preisen!zu fairen Preisen!

ringen in der kleinen Merkener 

Mehrzweckhalle. Und etwa 35 

Jugendliche. 

„Viele 

junge 

Menschen wissen nichts mit 

sich anzufangen. Dann kommt 

die erste Flasche Bier, dann die 

erste Zigarette und irgendwann 

auch dumme Ideen“, schildert 

Damani, der in der vergangenen 

Saison noch im Schwergewicht 

für den RC auf die Matte ge-

gangen ist. Die Merkener 

Ringer würden gerne 

mehr für junge Men-

schen tun. „Aber es fehlt 

an Leuten, die bereit sind, 

mitzumachen“, spricht 

Damani vom Problem, 

dass nicht genü-

gend Trainer 

und Betreuer 

zur Verfü-

gung 

ste-

hen. Dazu kommt die ungewisse 

Sachlage der Mehrzweckhalle. 

Zwei Mal schon war das alte Ge-

mäuer von der Stadt geschlos-

sen worden, weil Sicherheits-

mängel bestehen. „Im Moment 

können wir hier noch trainieren. 

Wenn aber das nächste Problem 

auftritt, dann ist Schluss. Denn 

die Stadt hat kein Geld, um die 

Halle zu sanieren. Und dann 

muss der kleine Verein, bei dem 

Talente wie Jan Anderson (15), 

Kevin Koch (14) oder in ein paar 

Jahren Kai Burkan (11) bald für 

die Seniorenmannschaft ringen 

wollen, gucken, wo er eine neue 

sportliche Heimat findet.

Die

kommen

auf

keine

dummen

Gedanken

mehr
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Am 15. Februar sollen in der 

Sporthalle an der Zülpicher 

Straße die Korken knallen. Denn 

dann will der Badminton-Club 

Düren den Aufstieg in die zweite 

Bundesliga schaffen. Es wäre der 

vorläufige Höhepunkt 

eines steilen 

Aufstieges. 

Inner-

355553555
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TV | Sat | Kabel
Meisterwerkstatt & Verkauf

...und wenn

Sie Ihren

Fernseher

hinter dem

Mond

kaufen.

Wir haben den

Service!

...auch für Sie.

Kölnstraße 84 • Düren
0 24 21 / 7 13 41

Aufschlag für die Bundesliga

verloren. Seitdem hat Solingen 

alle Spiele in der Regionalliga 

gewonnen. Der BC Düren auch. 

Allerdings auf andere Art wie 

der Tabellenführer. Während So-

lingen den einen oder anderen 

knappen Erfolg feierte, machte 

Düren seine Gegner regelmäßig 

mit 8:0 Spielen nieder. „Wir sind 

klar die stärkste Mannschaft“, 

betonte Vorsitzender Rolf Pütz. 

Und diese stärkste Mannschaft 

war jetzt eine Saison lang damit 

beschäftigt, einer ärgerlichen 

Niederlage hinterher zu laufen. 

„Es wäre sehr, sehr ärgerlich, 

wenn wir deswegen nicht 

aufsteigen“, hatte Pütz immer 

wieder betont. Vor allem in der 

ersten Saisonhälfte. Doch die 

Mannschaft hat ihn beruhigt. 

Weil sie die Liga dominiert. Am 

15. muss sie das ein letztes Mal 

tun. Dann wird die Aufholjagd 

belohnt. 

Große Veränderungen am 

Kader wird es nicht geben. Pütz 

hält seine Mannschaft, in der 

neben Nationalspielerin Sandra 

Marinello auch die erst 17-jäh-

rige Lisa Heidenreich spielt, für 

stark genug, um in Liga zwei im 

Mittelfeld mitzuspielen.  Liga 

eins ist später möglich.

halb von fünf Spielzeiten hätte 

der BC vier Aufstiege geschafft. 

Düren gilt als Favorit. Auch 

wenn der Gegner STC BW So-

lingen die gesamte Saison über 

Tabellenführer gewesen ist. Der 

Grund war der erste Spieltag. 

Da musste Düren direkt in 

Solingen ran. Und weil die 

Mannschaft ohne drei 

Leistungsträger 

antrat, wurde 

die Partie 

Lindenstraße 8

52399 Merzenich

t: 0 24 21 / 3 40 75

Kölnstraße 67

52351 Düren

t: 0 24 21 / 1 64 99

heidbuechel-gbr@gmx.net

Liebe Deine Füsse!
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KINDERKARNEVAL

Jecke Kostüme, jecke Preise, 

super Sonderangebote!

Der Karnevalsshop in Düren

700 m2 - jetzt für Sie in Düren, Paradiesstr. 88

Öffnungszeiten: Mo - Sa 11.11 bis 18.00 Uhr

www.party-karneval.de

ww
w.
sc
hl
oe
m
er
.d
e

20 000 Kostüme auf Lager!

Tel.: 0 24 21 / 555 86 56

Öffnungszeiten: Mo - Sa 1000 bis 1900  Uhr

Der Junge machte 

seine Sache gut 

und richtig: Tobias 

(Porschen), Narren-

herrscher über die 

Dürener Kinder, hatte 

sichtlich Spass, als er in 

seinem Prinzenwagen durch 

die Stadt rollte. Zu seinen Fü-

ßen sein Volk, dass begeistert 

tobte, als Prinz Tobias hoch auf 

dem bunten Wagen den Weg 

passierte, und nicht müde wur-

de nach Kamelle zu rufen. 

Der kleine Prinz wurde diesen 

Wünschen seiner Untergebe-

nen nur zu gerne gerecht.

Hexen und Zauberer, India-

ner und Piraten, Mariechen, 

Clowns und allerlei „Plüsch-

getier“ - denn es war schon 

recht kalt -  hatten den Weg ins 

Dürener Zentrum gefunden. 

Und dabei auch eine Gruppe, 

die sich zum Kamellewerfen 

gleich selbst als bunte Kamelle 

verkleidet hatte und ein echter 

Farbklecks im Gewühl war.

Zum dritten Mal dominierten 

die kleinen Narren in Düren 

und da Tobias offenbar einen  

guten Draht zu Petrus hat, 

stimmten die Rahmenbedin-

gungen. Die Sonne lachte prall 

in die lachenden Kinderge-

sichter - sie hatten sichtlich 

Freude bei diesem Auf- und 

Durchmarsch in Dürens Häu-

serschlucht.

Der Marktplatz war Dreh- und 

Angelpunkt des Geschehens 

und gespickt mit vielen Musik-

kapellen schallte Gesang durch 

die Gassen, Schunkeln 

und Tanz inbegrif-

fen.

ang d

n 
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KARNEVALSZUG

Weitere Informationen: www.stadtwerke-dueren.de

Mir mache ons lang für Üch!
Damit Sie die Energie in unserer Region sicher und bequem genießen können.

Für Dich – Für Düren
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Michael und Renate Linn hat-

ten in ihrem Prinzenjahr den 

Gedanken, den Kindern einen 

eigenen Kinderzug zu installie-

ren, damit der Nachwuchs 

gefördert und einen ihm 

zustehenden Stellenwert im 

Dürener Karneval bekommt. 

Die Idee fand offene Ohren 

und wer den Kinderkarnevals-

zug 2009 erlebt hat, erkennt 

an, dass diese Veranstaltung 

gelungen ist. Zumal, losgelöst 

von den drei tollen Tagen, sich 

wirklich alles auf die Kinder 

konzentriert.
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ALTERNATIVEN

Karneval in Düren, das 

ist nicht jedermanns 

Sache. Doch so ganz 

ohne Karneval geht 

es auch nicht. Petra 

Acar-Schwarz vom 

Reisebüro Schwarz 

an der Valencienner 

Straße hat einige Tips 

zusammengestellt, um Karneval 

einmal anders zu erleben.

Ihr Favorit ist Karneval in Ve-

nedig. Im Gegensatz zum rhei-

nischen Karneval geht es hier 

sehr elegant und kunstvoll zu. 

Man begegnet märchenhaften 

Kostümen mit fantasievollen 

Masken und Gewändern. Am 

Markusplatz findet man meist 

ganze Jahr möglich. Im Februar 

wird der Karneval besonders 

auf Trinidad, der Dominika-

nischen Republik und auf Haiti 

gefeiert. Im April lohnt es sich 

den Karneval auf Jamaica zu 

erleben. Im Juni wird auf Bar-

bados gefeiert und im Dezem-

ber auf den Bahamas. Jedoch 

unterscheiden sich die Arten 

des Karnevals und die dazuge-

hörige Musik doch immer sehr 

von Insel zu Insel.

Auf Trinidad ist der Karneval so 

wichtig, dass er viele Menschen 

das ganze Jahr über beschäf-

tigt. Die präch-

tigen Kostüme 

und Masken 

werden ange-

fertigt, damit 

alle pünktlich 

fertig sind und 

die Musikschu-

len, die mit 

ihren teilwei-

se riesigen 

Steeldrum-

Orchestern 

zwölf Monate 

im Jahr für den 

berühmten Karneval auf Trini-

dad proben. 

Das Zitronenfest von Menton 

zieht meist mehr Besucher 

an wie die Formel 1 in Mo-

naco. Menton liegt ca. 30 km 

von Nizza entfernt und wird 

daher meist per Flug bis Nizza 

und dann im Anschluss mit 

Mietwagen und schönem Hotel 

gebucht.

Das Besondere an diesem Fest, 

das jedes mal unter einem 

neuen Motto steht, liegt darin, 

dass jegliche Dekoration aus 

Zitrusfrüchten angefertigt wird. 

In der Vergangenheit wurde 

beispielsweise mal „Alice im 

Wunderland“ von Carrolls mit 

Schaubildern aus Orangen und 

Zitronen erzählt. 

sehr feine Kostüme mit 

goldenen Masken und 

Gewänder aus Tüll und 

Seide.

Früher sollte durch die 

Verkleidungen mit Mas-

ken die strenge soziale 

Ordnung in der Stadt 

unterbrochen werden. 

So war es zu dieser Zeit egal, 

ob man einem Bettelmann 

oder einem reichen Kaufmann 

gegenüber stand, oder ob sein 

Gegenüber ein Mann oder 

eine Frau war. Heute jedoch 

ist der venezianische Karneval 

nur noch eine romantische 

Tradition, die jedes Jahr viele 

Besucher in die Stadt der klei-

nen Gassen und Kanäle zieht.

Der Karneval in Venedig ist leise 

mit Geigenmusik und sanften 

Gitarrenklängen, der keinen 

Vergleich zu unserem sehr stim-

mungsvollen und eher lautem 

Karneval zulässt.

Auch nach dem Karneval lohnt 

es sich noch in Venedig zu 

verweilen. Es lohnt sich die Kir-

chen, Paläste und prunkvollen 

Bauten zu betrachten. Für die 

meisten Besucher gehört eine 

Gondelfahrt mit zum Pro-

gramm.

Ausgelassener geht es beim 

Karneval in der Karibik zu: Hier 

kann man mit stimmungsvoller 

Musik feiern, singen und tan-

zen. Und das ist auf den über 

30 karibischen Inseln fast das 

Karneval ein mal ganz anders

Leben mit Holz
• Laminat / Parkett

• Massivholzdielen

• Gartenhäuser

• Gartenmöbel

• Terrassendielen

• Paneele

• Ausstellung & Beratung

Holz Leisten GmbH
An der Garnbleiche 12
52349 Düren
Tel.  0 24 21/95 34-0 
Fax  0 24 21/95 34-40

Öffnungszeiten
Mo-Fr  8.15 bis 18.00 Uhr
Samstag  9.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag*  14.00 bis 17.00 Uhr
*Keine Beratung, kein Verkauf
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die Dürener Druckerei an der 

Pletzergasse, wo die Skunks ab 

Sonntag, 8. Februar, fehlende 

Gürkchen in der Kantinenrou-

lade suchen, Enten über die 

Rur schicken, den Kasper zur 

Rettung von Omis Häuschen zur 

Hilfe holen und dabei etliche 

Lösungen zu vielen Problemen 

in der Stadt aufzeigen. 

Die Truppe um Kai Meister und 

Thomas Lüttgen tritt insgesamt 

neunmal in der alte Druckerei in 

SKUNK

Nideggener Str. 3 + 18a   t.: 0 24 21 / 50 54 16

Wir reinigen chemisch und waschen:
Hemden, Teppiche, Gardinen,

Hotelwäsche, Dekorationen, Gastrowäsche,
Arbeitskleidung, Haushaltswäsche und

Federbetten. - Wir verleihen Tischwäsche,
Servietten und Fußmatten.

...her mit dem Dreck!Federbettenreinigung

Düren wird autonom
Lokalisierung anstelle von 

Globalisierung lautet das Rezept 

zur Gesundung der heimischen 

Wirtschaft. Statt rödelnd den 

Haushalt zu sanieren und trotz-

dem der weltweiten Finanzkrise 

ausgesetzt zu sein, machen die 

Skunks ernst und mauern Düren 

ein und erklären die Stadt zum 

autonomen Gebiet. 

Herzstück und Regierungs-

sitz dieses neuen Staates ist 

Aktion. Zusätzlich gibt es am 7. 

Februar eine öffentliche Gene-

ralprobe. Eintrittskarten gibt es 

fast keine mehr, man sollte sich 

beeilen. Mehr dazu unter: 

www.komm-dueren.de
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LEUTE

Machen Sie Filme und Musik zu Hause  
so lebendig wie noch nie!
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JETZT IST 
TAUSCHZEIT!

Entscheiden Sie sich jetzt für ein 3•2•1® DVD Home Entertainment
System Ihrer Wahl. Erleben Sie Musik und Home Cinema mit nur zwei
sichtbaren Lautsprechern.

NEU: Dank des HDMI-Ausgangs ist es jetzt sogar noch einfacher, Ihren
HD-Fernseher anzuschließen. Die neuen 3•2•1® Systems können Ihre
DVDs in Full HD (bis zu 1080p) mit bester Bildqualität wiedergeben.

Fragen Sie nach einer Vorführung!

BIS 15. 03. 2009!

Jörg 
Waldrich (1) Manager des StadtCenters verabschiedete 

sich beim Bier von Düren und seinen Weggefährten an der Rur. Adieu sagten Sekretärin 
Nicole Serf (2), Elfi Cäsar (3), „Rund um Düren“-Chef Wulf Walther (4), Kaufhofchef Peter Pientka 
(5), Einzelhandelsprofi Jörg Hamel (6) und Volker Hammernick (7) von der Agentur „Clever und Smart. Sein Kompagnon Marco 
Zimmermann (8) weilte derweil an der Valencienner Straße, wo der Dürener Friseurmeister Hartmut Becker (9) der hier Sebastian 
Busch den letzten Schliff gibt, mit Kunden und Freunden die Erweiterung seines Salons und die Wahl zum viertbesten 
Intercoiffure-Salons Deutschlands feierte. Sie sind sich sicher: „Haare machen Leute: Jutta Volkmann (10), Jennifer Schneider 
(11), Udo Linke (12), Andrea Bliessen mit Willi Senden (13), Christina Reichenbächer und Steffi Kuck (14) und Yvonne Schoor 
(15), die dafür sorgte, dass die Kehlen feucht blieben. Heinz Nolden, hier mit Ehefrau Petra, (16) feierte mit vielen Freunden 
und Verwandten die Vollendung seines 50. Lebensjahres. „Herzlichen Glückwunsch Heinz“, sagten Michael Heuer (17), 
Ursula und Norbert Beginn (18), Elvira Schäfer und Peter Küpper (19), Nicole Schmich und Helmut Kalverkamp (20), Ingrid 

Göntgen mit Andrea Henseler (21), Heinz und Gerda Bein (22) sowie - ganz nachdenklich - Marcel Dohmen (23). Wenn die Stadt Düren Gäste 
einlädt, dann sind fleißige Hände gefragt. Statt im Rathaus zu schaffen verwandelten sie den Winkelsaal zum Neujahrsempfang in ein Gasthaus: Rolf 
Rey, Wula Stamouli, Thomas König, Gisela Rohmund, Claudia Sengersdorf, Sarah Schumacher, Bernd Freuen, Sebastian Cremer, Michael Gras, Steffi Gras, 
Katja Schmitz und Michael Maas (24). Mit Adler und Löwe im Hintergrund begrüßte derweil Paul Larue (25) die große Gästeschar der Vereinsvertreter 
während Henner Schmidt (26) sich an den Kopf fasste und darüber grübelte, was da alles auf ihn zukommt, sollte sein kühner Plan gelingen... Gesehen 

wurden Heribert Kaptain (27), 
Hans Bruns mit Barthel Sistenich 
(28), Peter Borsdorff, der sich 
seinen Schuh von Dieter De-
muth und Gaby Freitag füllen 
ließ (29), Elke Tresemer-Steiger 
(30) und Liselott Himmler mit 
Käthe Hasse (31). Einen weiteren 
Neujahrsempfang gab es im 
Foyer des Rathaus. Hans Becker 
(32), Dr. Hubert Lentz (33), Hans-
Joachim Thiem (34) und Pro-
fessor Dr. Herbert Schmidt (35) 
lauschten dabei dem Gesang 
der Posaunen von Renold Quade 
(36) und seiner Truppe.

Wirtelstraße 28 • Düren • Tel.: 0 2421 2700 0 • www.gunkel-team.de
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LEUTE
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IM ABONNEMENT
Sie wollen keine Ausgabe von 

DÜRENER verpassen? Das stellen 

wir sicher! Bei Zahlung der Porto-

kosten senden wir Ihnen DÜRENER 

gleich nach Erscheinen zu. 

Füllen Sie unten stehenden 

Coupon aus, schneiden Sie ihn 

aus, stecken in zusammen mit acht 

Briefmarken á 1,45 Euro in einen 

Umschlag und senden Sie das Gan-

ze an: DÜRENER, Postfach 6204, 

52333 Düren.

Ja, ich möchte keine Ausgabe verpassen!

Diesem Brief liegen acht Marken zu 1,45 Euro bei.

Senden Sie die nächsten acht Ausgaben DÜRENER  bitte an:

Name: _______ _________________________

Straße: ________________________________

PLZ/Ort: _______________________________
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„...es ist immer wieder 
eine Freude für uns, wenn 
die DÜRENER Illustrierte 
Neues aus der alten Heimat 
- interessant und prächtig 
bebildert - anschaulich 
berichtet.“

Axel Gropp, Berlin
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FRÜHLINGSPROMENADE

Ein bislang einmaliges gesell-

schaftliches Ereignis ist auf 

Schloss Merode in Vorberei-

tung. Am letzten Wochenende 

im April wird der Schlossgar-

ten und das Schloss selbst 

Treffpunkt für die Freunde der 

schönen Dinge sein. Ob edler 

Wein oder erlesene Antiqui-

täten, Schmuck und Möbel, 

Stoffe oder ausgefallene 

Mode - in einer Landschaft aus 

Pagoden-Zelten präsentieren 

sich Lifestyle-Artikel begleitet 

von edlen Delikatessen, Kunst 

und Musik, Accessoires für 

Garten und Wohnung, Stoffen 

und Tischwäsche.

Unter das Motto „Frühlings-

promenade“ haben Prinzessin 

Clotilde und Prinz Carl-Ludwig 

von Merode das Wochenende 

gestellt. Damit wollen sie die 

Aufbruchstimmung, die der 

Frühling mit sich bringt, unter-

streichen. 

Der Schlosspark gibt sich 

dann ganz in frischem Grün 

und bietet mit dem zentral 

gelegenen Schloss die denkbar 

beste Kulisse für die geplanten 

Höhepunkte.  So soll die „Früh-

lingspromenade“ ebenfalls 

dazu dienen Künstler, 

Musiker 

und junge 

Talente 

der Region 

vorzustellen.

Geöffnet werden die Türen des 

Schloss, die das übrige Jahr 

der Öffentlichkeit verschlossen 

bleiben. So bekommen die 

Besucher die Möglichkeit die 

Privaträume der Prinzenfamilie 

in Augenschein zu nehmen.

Das Prinzenpaar hat den 

Ehrgeiz das anspruchsvolle 

Publikum der Region von 

Maastricht bis nach Köln in den 

Schlosspark zu locken und die 

„Frühlingspromenade“ künftig 

zu einer festen Einrichtung in 

der Region und dem Dreilän-

dereck zu machen. Über 80 

internationale Aussteller ha-

ben für diese erste Promenade 

Interesse gezeigt und viele 

schon ihr Kommen zugesagt. 

Die Schirmherrschaft hat der 

Bundestagsabgeordnete und 

Parlamentarische Staatssekre-

tär Thomas Rachel übernom-

men.

 „Schätze“ und Antiquitäten 

begutachten und schätzen.

Schon freitagsabends wird 

im Rahmen einer Vernissage 

mit geladenen Gästen aus der 

Euregio diese erste „Frühlings-

promenade“ eröffnet. Beim 

Eröffnungscocktail soll dabei 

ein privater und geschäft-

licher Austausch in lockerer 

Atmosphäre in der VIP-Lounge 

stattfinden.

Karin Koss, Vorsitzende des 

Langerweher Fremdenver-

kehrsvereins unterstützt das 

Prinzenpaar bei dem ehrgei-

zigen Projekt. Die Gürzenicher 

Handwerksdesignerin Hanna 

Küpper zeichnet mit ihrer 

Agentur „art presence“ für 

Ausstellungen und Messen für 

Acquise und Organisation ver-

antwortlich. Wie Hanna Küpper 

berichtet, sind nur noch weni-

ge Ausstellungsflächen verfüg-

bar. Interessenten setzen sich 

mit ihr unter 0 24 21/ 6 26 74 

oder mail@art-presence.de in 

Verbindung.

2000 wurde das Wasserschloss, 

dessen Ursprünge auf das 13. 

Jahrhundert zurückreichen, 

bei einem Großbrand stark 

beschädigt. Heute, neun Jahre 

nach dem Unglück, sind immer 

noch nicht alle Spuren die Feu-

er und vor allem Löschwasser 

hinterlassen haben, beseitigt. 

Die „Frühlingspromenade“ 

soll helfen, diese Schäden um 

ein weiteres Stück zu behe-

ben und das Schloss wieder 

herzustellen und so die Arbeit 

des Fördervereins „Schloss 

Merode“ zu unterstützen.

„So viele Fenster als Tage, so 

viele Türen als Wochen, so 

viele Türme als Monate im 

Jahr“ - So beschreiben die 

Menschen in der „Herrschaft“ 

das prächtige Wasserschloss 

am östlichen Rand von Mero-

de. 

Samstag, 25. April, und Sonn-

tag, 26. April, bietet sich die 

Gelegenheit diese Weisheit aus 

nächster Nähe zu kontrollieren. 

Lustwandeln und Flanieren im 

Schlosspark, ein Glas Cham-

pagner, die Verkostung edler 

Tropfen und das Probieren 

belgischer Schokoladen oder 

feiner Confiserie-Ideen in ge-

diegener Atmosphäre bieten 

sich dann an. 

Das Prinzenpaar hat renom-

mierte Kunsthistoriker 

verpflichtet, die während der 

„Frühlingspromenade“ private
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Mehr Spielraum mit der
Sparkassen-Baufinanzierung.
Bauen. Modernisieren. Renovieren. Kaufen.

Von Bauen, Kaufen über Energiesparen bis hin zu Wohn-Riester: Egal was Sie beschäftigt – wir stehen Ihnen in allen
Fragen kompetent zur Seite und sorgen für genügend Spielraum bei der Erfüllung Ihrer Wohnwünsche. Mehr
Informationen in Ihrer Geschäfts stelle oder unter www.sparkasse-dueren.de und www.immobilien-dueren.de

s-Sparkasse
Düren

Riester-Förderung für

Wohneigentum nutzen!

Schnell. Individuell.Fair. 


